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Der Friede von Dukrrreft ein Merk Knifer ;
Wilhelms .

P .C . Paris , 13. Aug . (Privattel .) In einem „Hinter
den Kulissen von Bukarest" nberschriebenen Artikel nennt der
vom ,^ ernps" in die rumänische Hauptstadt entsandte Bericht¬
erstatter Piouk den Friede » von Bukarest das ausschließliche
Werk Kaiser Wilhelms .

Nicht erst während der Bukarester Konferenz hatte er
auf Griechenland und Rumänien eingewirkt . Seit Anbeginn
des Krieges vielmehr hat zwischen ihm und König Konstantin
ein reger Gedankenaustausch stattgefunden . In einem seiner
Briefe schrieb Kaiser Wilhelm seinem Schwager : „I am
tighting like a tiger for your right .“ („Ich kämpfe für
Dein Recht wie ein Tiger .")

Der deutsche Botschafter in London, Fürst Lichnowsky ,
war anfangs für Griechenlands Forderungen wenig einge¬
nommen. Rach seiner letzten Berliner Reise kehrte er jedoch
als vollkommener Philhellene zurück und vertrat Griechen¬
lands Forderungen auf der Botschafterkonferenz, während
Kaiser Wilhelm auf der Kieler Zusammenkunft mit König
Viktor Emmanuel und durch persönliche Vorstellungen in
Wien für eben diese Forderungen zu wirken suchte. Wenn er
zuletzt seinem Schwager zur Mäßigung riet , so geschah es, um
in dessen eigeneur Interesse die Unterstützung feiner beiden
Verbündeten zu erhalten .

Bei Eröffnung der Bukarester Friedenskonferenz soll der
rumänische Ministerpräsident MajoreÄu von vornherein ge¬
wußt haben , daß seine Haltung die Billigung des Dentfche «
Kaisers finde, und daß er in diesem einen starken Rückhalt
haben werde. Durch die Vermittlung des seit 17 Jahren in
Berlin weilenden rumänischen Gesandten Beldiman , der ein
vertrauter Ratgeber König Karols und gleickyeitig der per¬
sönliche Freund des Deutschen Kaisers ist, hat er auf de«
Verlaus der Verhandlungen einen größeren Einfluß als jeder
andere ausgeübt und Griechenlands Forderungen unterstützt.

Dieses Eingeständnis der Vermittlerrolle Kaiser Wil¬
helms von französischer Seite ist umso wertvoller , als wäh¬
rend der Bukarester Verhandlungen von der französischen
Presse stets auf die rege Vermittlertätigkeit des französischen
Gesandten hingewiesen wurde . Jetzt steht man in Paris ein,
daß Kaiser Wilhelm den wohldurchdachten und von langer
Hand vorbereiteten Plan verfolgte und nicht , wie die fran¬
zösische Diplomatie , erst im letzten Augenblick als Vermittler
wirk^ .

Der Kaiser , der von Landrat v. Rasse empfangen wurde ,
begrüßte die geladenen Ehrengäste , darunter den Landwirt¬
schaftsminister o. Schorlemer , den Oberpräsidenten Freiherrn
v . Rheinbaben und den Regierungspräsidenten . Sodann be¬
grüßte der Kaiser , der Hofjagduniform trug , die Forstbeamtea
und die Kriegeroereine , während die Kapelle der Forstschule
Hachenburg den Präsentiermarsch spielte. Der Kaiser hielt
hierauf zur Weihe des Denkmals eine Ansprache .

Das Denkmal besieht aus einer 30 Meter hohen Muschel¬
kalkplatte aus einem 1 Meter hohen Sockel und zeigt einen
Jäger im Stil der Rokokozeit , der mit fliegendem Schopf , be¬
gleitet von seiner Meute , auf herrlichem Roß durch das Re¬
vier sprengt - Gekrönt wird die 100 Zentner schwere Platte
von vier Putten , von denen eine eine Ente unter dem Arme
trägt . Als Inschrift trägt das Relief des Jägers die Anfangs¬
worte des bekannten Liedes vom Jäger aus der Kurpfalz : Er
reitet durch den grünen Wald . Weiter besagt die Inschrift :
„Dem Andenken des kurfürstlichen Erbförsters und Forftinfpek-
tors des vorderen Soonwaldes , Herrn Friedrich Wilhelm
Adsch , genannt der Jäger aus der Kurpfalz , gewidmet vom
Allerhöchste « Jagdherrn und seinen Jägern 1913 ." Geschaffen
ist das Denkmal von dem Bildhauer Franz Cleve aus Mün¬
chen. Zu den Putten haben die Kinder eines llrurenkels des
Jägers aus der Kurpfalz , des Malers und Leutnants a . D.
Franz Udfch-München, der ebenfalls der Feier beiwohnte , Mo¬
delle gestanden. Nach halbstündigem Aufenthalt fuhr der Kai¬
ser im Automobil nach Hamburg v. d. H . Kreuznach, das un¬
terwegs berührt wurde , trug reichen Flaggenschmuck . In den
Strahn der Stadt bildeten die Schulkinder und Vereine Spa¬
lier . Als das kaiserliche Automobil in den Kurpark einfuhr ,
spielte die Kurkapelle die Nationalhymne . Dann ging die
Fahrt weiter den Rhein entlang .

(Telegramme .) ,
t= Crouderg (Taunus ) , 13. Aug . Der Kaffer ist um

7 Uhr 48 mit seinem Gefolge aus Kreuznach auf Schloß Fried -
richshof eingetroffen . Die Kafferi « war mit dem Prinzen
Oskar um 7 Ähr 15 aus Hamburg gekommen , um den Kaiser
hier zu begrüßen .

Das Kafferpaar hat dann mit dem Prinzen Oskar um
8 Ahr 30 Schloß Friedrichshof wieder verlasse«, um nach Hom¬
burg v . d . H . zu fahren .

t= Homburg v. d . Höhe , 14. Aug . Der Kaiser und die
Kaiserin find gestern abend gegen 9 Ähr hier eingetroffen und
haben im Schlosse Wohnung genommen.

Der Kaiser in der Kurpfalz.
= Kreuznach, 13. Aug . Nach der Kaiserparade in Mainz

begab sich der Kaiser mit Gefolge in mehreren Automobilen
über Bingen und Stromberg nach der Oberförsterei Entenpfuhl
zur Enthüllung des mitten im Walde stehenden Denkmals für
den Jäger aus der Kurpfalz . In den festlich geschmückten Orten ,
vie der Kaiser durchfuhr, wurde er von der Bevölkerung mit gro¬
ßem Jubel begrüßt . Auf dem Festplatz am Forsthaus Enten¬
pfuhl hatten 4800 Kriegervereinsmitglieder und 600 Forst¬
beamte der Regierungsbezirke Koblenz und Trier Aufstellung
genommen.

„Die Flammenzeichen rauchen . . ."
Roman aus der Zeit der Freiheitskriege

von Paul Erabein .
(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G . m . b. H. Leipzig.)

(56 . Fortsetzung .) Nachdruck « -rbol-n
Brütt jedoch stieg vom Pferde . Langsam, mit tief geneig¬

tem Haupt näherte er sich dem jungen Gefallenen . Hatte er
ihm auch nicht mehr die Rettung bringen können, so wollte
er ihm doch noch den letzten kameradschaftlichen Liebesdienst
erweisen. Seine kleinen Habseligkeiten und etwaige Brief¬
schaften für die Seinen daheim an sich nehmen , ehe das Sol¬
datengrab in fremder Erde für immer den jungen Leib
verschloß .

So beugte er sich denn zu dem Gefallenen nieder . Aber
erschrocken fuhr er zurück : Kam es nicht eben wie ein leiser,
ächzender Laut von den blassen Lippen ?

Schnell beugte er sich wieder vor und bog den Arm des
Gefallenen vom Gesicht zurück. Doch wie er so zum ersten Male
aus der Nähe und ungestört dies Antlitz betrachtete da durch¬
fuhr es ihn wie ein Blitzschlag : Barmherziger —! Das war
doch Lotte selber!

Wie ein Schwindel wollte es über ihn kommen . Ein Wir¬
beln seiner Gedanken. Sie , die Geliebte , die er im fernen Jena
gewähnt hier im Kleid des Soldaten auf dem Schlachtfelde?
Das war ja doch wie eine tolle Fieberphantafie ! War er denn
wirklich noch bei klaren Sinnen ?

Aber der Anblick dieses totenblassen , lieben Antlitzes vor
ihm war ja die beste Antwort auf seine Zweifel .

Und mit einem herzerschütternden Aufschrei riß er plötzlich
den jungen , leblosen Leib an sich . Hätte es noch eines letzten
Beweises bedurft , nun wo er rhre Brust an der seinen fühlte ,
Mfete ex es : Es war eine Frau , die er im Arme hielt .

In August Debets Tod.
(Bon unserer Berliner Redaktion .)

Li Berlin , 13 . Aug . Man hat sehr oft gegen die Sozial¬
demokratie ausgespielt , daß auch sie schließlich ihre Autorität
habe, daß also auch in ih^ die Selbstregiernng des Volkes eine
Illusion sei. Wenn je ein Parteiführer eine solche Autorität
besaß , dann war es August Bebel . Man mag politisch zu ihm
stehen , wie man will , man mag manchen seiner Schritte für
verhängnisvoll für die Entwicklung unserer inneren Politik
betrachten — das muß man ihm doch zugestehen , daß er im¬
stande war , als Persönlichkeit die Massen zu gewinnen und zu

beherrschen. Wenn spätere Historiker die Geschichte der Reich»-
gründung erzählen werden, dann wird der Name Bebel stets
mitgenannt werden . Denn so sehr er und seine Partei dem
jungen Reich gegenüber kritisch gestimmt blieben und eine
manchmal an Anarchie streifende Rolle spielten, so notwendig
gehört doch auch andererseits dieser Schatten mit in das Bild .
Bebel war ein Stück Volksseele. Als Unteroffizierssohn in
dumpfer Kasernenatmosphäre ausgewachsen , dann als Hand¬
werker in der Welt umhergeworfen und bald hier , bald dort
geistigen Anschluß suchend, ergriff er eines «Tags den Sozialis¬
mus mit kritikloser Begeisterung und der Elaubenskraft ; wie
sie nur der geistig nicht Durchgebildete aufbringt . Dieser
Glaube gab ihm und später seiner Partei die Möglichkeit zu
einer Krastentfaltung und einem Opfermut , die auch den po¬
litischen Gegnern Achtung einflößte . Bebels Buch „Die Frau
und der Sozialismus " gehört zu dem Populärsten der deut¬
schen Literatur , und mag sich wissenschaftlich an diesen allzu
naiven Träumereien noch so viel aussetzen lassen : das Buch
wird als Dokument der Volksliteratur unserer Zeit an Be¬
deutung nicht verlieren .

Wie ein Prophet hat Bebel oft genug sich gefühlt und ge¬
redet , und selbst harte Enttäuschungen , schwere Geduldsproben
konnten diesen Glauben nicht überwinden . Freilich hat dieser
Glaube Bebels praktische Politik oft genug verdorben . Auch in
mancher Erwartung , so in seiner oft verspotteten Ankündigung
des großen „Kladderadatsch" zeigte sich , wie sehr er die Mög¬
lichkeit und den guten Willen der bestehenden Gesellschaft zu
entscheidenden Reformen uttterschätzt hat . Andererseits darf
man nicht vergessen , daß er in vielen Dingen ein Erzieher sei¬
ner Partei und der Masse gewesen ist. Er hat die deutsche So¬
zialdemokratie mit starker Hand vom anarchistischenWege fern
gehalten . Er hat die auch manchmal Widerstrebenden allmäh¬
lich von dem Radikalismus , den er selbst gepredigt hat , wieder
zur Wirklichkeit zurückgeführt. Er war es, der nach der aller¬
dings für die Sozialdemokratie erschütternden Reichstagswahl
1907 die Versöhnung von Radikalismus und Revisionismus zu .
stände brachte. Mit seinem Namen , der die wichtigste Tradi¬
tion der Partei verkörperte , fanden sich die heftig Auseinander¬
strebenden immer wieder zusammen. Wer nun die Fützrer -
würde nach ihm antreten soll, und wer sie überhaupt mit der
gleichen Macht wird verwalten können, das ist die Frage . Dis
Männer , die jetzt kommen werden , haben nicht mehr wie Bebel
den Sonnenaufgang der Sozialdemokratie mit allen seinen
Illusionen und seinen betäubenden Stimmungen erlebt . Es ist
nicht zu viel gesagt : Mit August Bebel sinkt eine Epoche der
deutschen Sozialdemokratie ins Grab . Daß er ging , war viel¬
leicht an der Zeit ; denn für keinen Menschen — und am wenig¬
sten für einen Parteiführer — ist es gut , wenn er mit seinen
vielen alten Traditionen in neue Verhältnisse hinüber wan¬
dert . Was aber Bebel für die Geschichte seiner Partei bedeu¬
tet , das wird nun gerade erst der Vergleich der kommenden
Männer mit dem bisherigen Führer zeigen.

Wie man sich heute von Windthorst , Bennigsen , Eugen
Richter erzählt , so wird man nun künftighin von vier bedeu¬
tenden Parteiführern erzählen . Im Reichstag hängt ein Mo¬
numentalgemälde von August Bebel . Da sitzt der kleine Mann

„Lotte ! Lotte !"
Schluchzend rief er den geliebten Namen ihr ins Ohr .

Wieder und immer wieder . Und wie wenn seine Liebe hätte
Wunder wirken können, bewegten sich jetzt leise ihre Lippen ,
schlug sie nun die Lider auf . Aber mit einem seltsamen welt -
abgewandten Ausdruck, mit jener Verklärung , die er schon vor¬
hin angesichts des erwarteten Todes bei ihr wahrgenommen
hatte . Änd wie ein Hauch kam jetzt auch ein Wort von ihren
Lippen . Ein einziges Wort nur , ihm unverständlich in
seinem Sinne :

„Entsühnt .
"

Als ob diese schwache Aeuherung des noch in ihr wohnen¬
den Lebens den letzten Rest ihrer Kraft erschöpft hätte , schlossen
sich dann die Augen wieder , und die Lippen gaben keinen Laut
mehr von sich .

In höchster Angst sah Brütt es mit an , und plötzlich be -
nrerkte er auch , was ihm bisher noch ganz entgangen war . daß
sich auf ihrer linken Kürperseite , gerade in der Herzgegend
eine Blutspur auf dem schwarzen Tuch des Rocks entlang zog.
Deutlich sah er das Sickern des feinen , roten Rinnsals .

Verzweifelt sprang er da auf . Hier entfloh ihr die Kraft
ihres jungen Lebens , und er gewahrte es gar nicht ! War denn
niemand da , der helfen konnte?

Er warf irre Blicke umher . Der Bataillonschirurg — wo
mochte er sein?

Änd endlich sah er drüben , wo das Artilleriefeuer am
schlimmsten gewütet hatte , die Träger mit der Tragbahre . Er
stürzte hinüber und fand den Arzt , der gerade einem Schwer¬
verletzten einen Notverband anlegte .

„Doktor — so schnell wie möglich dorthin !"

Änd er wies zurück, noch keuchend vom Lauf . Doch der
.
'
Chirurg fchütteltx den Kopf.

„Tut mir leid ; aber Sie sehen ja — ich bin hier vonnöten ."

Todesangst im Blick packte da Brütt seinen Arm :
„Es handelt sich um eine Frau — ein Mädchen. Sie darf

mir nicht sterben ! "
Der Arzt sah nun doch auf , während seine Hände mechanisch

weiter arbeiteten .
„Was — ein Mädchen? "
„Ja , sie hat in Männerkleidern den ganzen Feldzug mit¬

gemacht . Wollen Sie sie nun elend verbluten lassen? "
Der Bataillonschirurg hielt einen Moment inne . Völlig

verblüfft . Doch dann rief er einem seiner Lazarettgehilfen zu :
„Mettmann — mach' den Verband hier fertig . Die Haupt¬

sache ist ja getan . Änd ihr da" — er winkte zwei der Träger
heran — „kommt mit mir mit eurer Tragbahre .

" Dann wandte
er sich Brütt wieder zu.

„Das wäre doch nicht zu verantworten . Solch' junge Hel¬
din ! Wo liegt sie ? Schnell !"

Alle vier eilten sie nun hinüber zu der Stelle . Regungs¬
los lag Charlotte noch da , wie Brütt sie verlassen. Rur dns
Antlitz hatte etwas erschreckend Bleiches bekommen . Als ob
kein Tröpfchen Blut mehr in ihrem Körper wäre .

Die Zähne nutzte Brütt aufeinander bcitzcn . daß er nicht ,
in ein krampfhaftes Schluchzen ausbrach . Dann kniete deri
Chirurg neben ihr nieder und begann mit fliegenden Händen
ihren Waffenrock zu öffnen. Da kehrte sich Brütt um . Dieser ;
jungfräuliche Leib war ihm heilig . Rur das Auge des Arztes
durfte ihn sehen .

Wie gebrochen stand Brütt da , die Hände krampfhaft um
den Griff seines Säbels gepreßt und die Blicke vor sich hin inj
den Boden gebohrt . Völlig wirr in seinen Gedanken. Rur dasj
Eine fühlte er mit dumpfer Wucht : War sie ihm verloren , 1
dann galt ihm auch sein Leben nichts mehr , denn mochte auch
seine Brust das mörderische Blei zerreißen !

Das Schnauben eines dicht neben ihm parierenden Pferde »
ließ ihn endlich auffehen mit verstörtem Blick. Er sah Lancken !



Seite L
— klein waren seltsamerweise die meisten dieser großen Köpfe
—, den Millionen in Deutschland nur „August" hießen . In
der letzten Session hatte er sich schon stark verändert . Er war
gebückt geworden . Das volle Haar schimmerte schneeweiß . Das
kluge , ernste Gesicht war wachsbleich . Aber in seiner geschmei¬
digen Raschheit, mit der er durch die Wandelhalle oder Kor¬
ridore ging , konnte man keine Spur des schweren Herzleidens
merken, das an dem Unermüdeten seit langer Zeit zehrte
Ueberall war er an Ort und Stelle , und Freund und Feind
lauschten, wenn er sprach , und als er zum letzten Mal gegen die
Wahlprüfungen wetterte , war er noch ganz der alte , alles mit
sich fortreitzende Redner . Seine llneigennützigkeit und poli¬
tische Reinheit hat kaum ein Gegner selbst im hitzigsten Kampf
angezweifelt . Er fand für die Partei die richtige Synthese
zwischen den Forschenden und aus der Forschung der Partei¬
doktrin das Resultat ziehenden Revisionisten und den auf den
Buchstaben schwörenden Radikalisten . Er wußte , daß allzuviel
Deutelei die Kraft des eigenen Gebots abschwächt , daß aber
auch nur die Lehre weiter sich entwickeln kann, die neue Ge¬
danken produziert . , .

(Telegramme .)
*'

— Chur , 13. Aug . lieber das Ableben Bebels wird gemel¬
det : Roch gestern abend unternahm Bebel bis % 10 Uhr einen
Spaziergang . Er fühlte nachher keine besondere Müdigkeit ;
seine einzige Sorge war , daß er mit dem dritten Bande seiner
Lebenserinncrungen noch nicht fertig geworden war . Nur diese
Angst deutete darauf hin . daß er sein Ende nahe fühlte .
Schmerzlos ist er in der Nacht verschieden . Man wurde sein
Hinscheiden erst gewahr , als man ihn tot in seinem Bette aus¬
fand .

— Chur , 14 . Aug . Die Leich« August Bebels ist um Mit¬
ternacht vom Kurhaus Pasiugg in die Friedhofskapelle von
Chur übergeführt worden und wird heute vormittag 10 Uhr in
Begleitung des sozialdemokratischen Parteiführers von Chur
nach dem Bahnhof Zürich und von dort wahrscheinlich ins Zü¬
richer Krematorium gebracht werden.

Bebel nahm vorgestern abend noch an der allgemeinen
Tafel des Kurhauses in angeregter Unterhaltung teil . Nachts
schlief er ruhig ein . Als ihn am anderen Morgen seine Toch¬
ter begrüßen wollte , schlief er , noch ruhig atmend . Bei einem
nochmaligen späteren Betreten des Zimmers gewahrte die
Tochter, daß ihr Vater tot war .

Blätter st immen .
- Berlin , 13. Aug . Zum Tode Bebels schreibt das freisinnige

„Berliner Tageblatt «, daß einer der interessantesten Männer ,» on ehrlichstem Chcemktdr und einer der glänzendsten und tempera¬
mentvollsten Redner mit ihm verschwindet, unterlief auch für diejeni¬
gen keinem Zweifel , die ihn politisch bekämpften.

Der parteilose „Berliner Lokalanzriger « schreibt :
„Auch seine Gegner werden mit dem Zeugnis nicht zurückhalten, daß
in ihm ein« geistig bedeutende Persönlichkeit aus dem politischen Leben
des deutschen Volkes verschwindet, und daß er mit seiner A-rbeit das
Wohl der arbeitenden Klassen, so wie er es verstand , zu fördern suchte ,
sein ckkaine wird mit der inneren Geschichte des Deutschen Reiches,
dessen parlamentarischer Vertretung er von der Reichsgründung an
ununterbrochen augehörte , dauernd verknüpft bleiben .

Die fortschrittliche „Bossische Zeitung « schreibt : „Bebel
war unser Gegner , aber diesem Todfeinde muß billig zugestanden
werden , daß er ein ehrlicher Charakter war . Er mar ein Drauf¬
gänger auch im weißen Haare noch, der die Massen durch sein Tem¬
perament fortriß .

"
Di« mittelparteiliche „Tägliche Rundschau « schreibt : „Mag

man noch so ein scharfer Gegner gewesen sein und bleiben , diese Kon¬
turen lassen sich nicht so leicht hinwegmischen aus der Geschichte der
letzten 50 Jahre . Es war früher ein ästhetisches Vergnügen , den
temperamentvolle « Sprudler sprechen zu sehen . Bei den Seinen war
er König . Er war in seiner Art sicher und bieder ehrlich . Manchmal
war er ein Schauspieler , der ganz von seinem Stoff durchdrungen war .

"
In der demokratischen . Morgen » « st« heißt es : „Im Gegensatz

zu dem durch die Einseitigkeit seines Idealismus imponierend wirken¬
den alten Liebknecht hatte Bebel stets einen sckarfen Sinn für die
Realitäten des praktischen Lebens und für die oft kleinen , aber nöti¬
gen Gebote der Praxis . Daß die sozialdemokratischePartei ihre Orga¬
nisation dem Labyrinth des Vereinsrechtes anzupassen wußte , ist
nicht zum mindesten Bebels Verdienst "

Die konservative „« reuzzeitun, « unterstreicht, daß in Bebel
ein starke , Temperament pulsierte und daß ihm neben einer lebhaften
Einbildungskraft eine Beredsamkeit verliehen war , die die Masse mit
sich fortriß , dann aber auch , daß er mit der sozialdemokratischen Be¬
wegung groß geworden , darauf beruhte seine Stellung als Partei¬
führer .

Das führende Zentrumsblatt „Germania « schreibt : „Er war
kein Theoretiker wie Marx und Engels oder auch Liebknecht , aber ein
fanatischer Anhänger seiner eigenen Ueberzeugung und ein unver¬
wüstlicher Draufgänger , der es verstand, durch feine hervorragende

rwr sich . Der Sieg war entschieden , der letzte Widerstand des
Feindes gebrochen — auch drüben auf seiner Hauptposition —
Ht durfte er endlich an sich denken . In Karriere war er quer -
.eldein herüber gejagt . Nun beugte er sich vom Sattel weit
^or , zum Doktor hinunter .

„Wie steht 's ? "
Der Chirurg sah auf mit ernster Miene . Zweifelnd wiegte

t den Kopf.
„Die Verletzung an sich ist nicht so schlimm. Die Kugel ist

,'orher gegen einen Knopf geprallt . Aber der Blutverlust bei
sem schlechten Krüftezuftand ! Die Aermste ist ja völlig auf -
zezehrt von den Strapazen . Ein Heldenmädchcn — es wäre
rin Jammer sondergleichen!"

Ein dumpfer Verzweiflungslaut aus Brütts Brust ließ
Lancken jetzt feinen Kopf langsam zu diesem herumwendcn .
Ernst ruhte sein Blick auf dem einstigen Freunde , der jetzt in
Ke Starrheit tiefster Hoffnungslosigkeit versank. Aber es
Mhte in diesem Blick Lanckens nicht mehr finster wie bisher .
Rur herbe Entsagung lag darin .

(Fortsetzung folgt . )

Theater . Kunst und Wissenschaft.
- s- Knrlsrnh «, 14. Aug . Zwei der ersten Kräfte der Karlsruher

Akademie der bildenden Künste, mehrfache Prorektcren , Professor Dr .
Gustav Schönlcber und Professor Dr . Ferdinand Keller treten am
1 . Oktober ds . Irs . in den Ruhestand . Professor Ferdinand Keller
wurde 1842 zu Karlsruhe geboren und 1878 Professor an der Kunst-
.chnte , jetzt Akademie der bildenden Künste in Karlsruhe . Professor
Lr . Schönleber stammt au » Bietigheim und steht im 88 . Lebensjahr .
Zm Jahre 1880 wurde er Professor an der Akademie zu Karlsruhe .
1911 verlieh ihm die phisolophijcke Fakultät der Universität Freiburg
xn Ehrendoktor . Professor Schönleber ist der Schöpfer der wunder¬
baren schwäbischen Dottlandschaft . deren Schönheit er in alle Welt

Kadifche Presse .
Beredsamkeit die Massen mit sich und sür seine jeweiligen Anschau¬
ungen , — er bewegte sich meist in Widersprüchen —, fortzureitzen.
Auch bei seinen politischen Gegnern erfreute er sich einer hohen
Achtung, denn man wußte , daß er jedesmal aus seiner persönlichen
Ueberzeugung heraus sprach , aus einem gewissen Idealismus heraus ,
der sich leicht bis zum Fanatismus steigerte. Im Laufe der Jahre er¬
langte er innerhalb seiner Partei eine gewaltige Autorität , wie sie
kein anderer Führer neben ihm besaß und sobald auch keiner mehr er¬
langen wird .

"
— Zürich , 13. August. Die liberale „Reue Züricher Zei¬

tung « schreibt zum Hinscheiden Bebels : „Mit August Bebel ist nicht
der größte oder bedeutendste, aber sicher der populärste Führer der
deutschen Sozialdemokratie dahingegangen . Er verkörperte in seinem
Wesen und Wollen bis zuletzt den deutschen Kleinbürger , der sich erst
allmählich aus den Idealen seiner Jugend zur sozialistischen Weltauf -
fassung durchgerungen hat . Er war noch ein Stück des alten , senti¬
mentalen Deutschlands, ein Mensch , dem das Herz höher stand als der
Verstand und der deshalb auch der Liebe seiner Anhänger sicher sein
konnte. Wenn er Gefühlstöne anschlug, so mußten auch die Gegner
anerkennen , daß sie ihm von Herzen kamen und daß sie ihm mehr als
ein politisches Propagandamittel waren .

Die demokratische „Züricher Post « schreibt über Bebel : „Der
Mann , der heute in Passug die Augen schloß, war , so wenig helden¬
haft seine zarte Gestalt schien, ein starker Streiter , der mit einem un¬
erschöpflichen Born von Lebensmut und Zukunstshoffnung die sozial¬
demokratische Partei Deutschlands von ihrem Veginn an bis zu dem
stolzen Bau , den sie jetzt darstellt , zusammenhielt , was in dem vielerlei
der Ueberzeugung zur Seite drängte , vermittelte , wo die Gegensätze
zu scharf wurden , Kompromisse abschloß , und wo die Lage es erforder¬
lich machte , unermüdlich anfeuerte in Volksversammlungen , wie mit
scharfer Logik und beißendem Spott im Parlament . Ein Trauern
geht heute , da dieser starke Geist verblich, durch die Arbeiterschaft .
Sie hat in ihm nicht nur einen Mann verloren , der sich der wirtschaft¬
lichen und idealen Hebung ihrer Lebensverhältnisse widmete , sondern
auch mit unwandelbarer Treue und Aufrichtigkeit und mit außer¬
ordentlicher Zähigkeit ihrem Ziele entgegenführte .

"
* ' *

*
Eine Erinnerung an Bebel .

— Karlsruhe , 14 . Aug. Ein Freund unseres Blattes
schreibt uns folgendes : Es war auf dem Züricher Schriftsteller -
und Journalistentage im Jahre 1899 . Chefredakteur Julius
Katz , der ja auch nicht mehr unter den Lebenden weilt , konnte
damals der Versammlung die freudig aufgenommene Mit¬
teilung machen , daß Eroßherzog Friedrich I. der damals neu¬
gegründeten Münchener Penfionsanstalt deutscher Schriftsteller
und Journalisten einen namhaften Beitrag bewilligt habe.
Bebel , der manche Beziehungen zu badischen Redakteuren hatte
und der bei uns Badenern faß , war ob dieser Mitteilung sehr
erfreut und sagte wörtlich : „Euer Eroßherzog ist doch ein
prächtiger Mensch , liebenswürdig und gescheit.

"

Eages -Wundschau .
Deutsckes Reick .

bä Berlin , 13. Aug . (T-l .) Die „Neue Gef. Korr .
" glaubt Mit¬

teilen zu können, die liberalen Parteien und das Zentrum seien ent¬
schlossen, sofort beim Veginn der neuen Reichstags -Tagung im No¬
vember darauf zu dringen , daß bei der Abgrenzung der Reichstags¬
wahlkreise wenigstens die schlimmsten Mißstände abgrstellt würden .

, Zur Fleischfragr .
lick Berlin , 13. Aug . (Tel :) Im Reichsomt des Innern wird

gegenwärtig das umfangreiche Material aus der inzwischen abgeschlos¬
senen Dernehmnng von Sachverständigen , die über die Verhältnisse im
Vieh- «ad Fleischhandel gehört sind , verarbeitet und nach einer syste¬
matischen Zusammenstellung verwertet .

Das Ergebnis wird im Herbst der Enquete -Kommission unter¬
breitet werden . Diese Kommission soll auch einen Beschluß darüber
fassen , ob es angebracht erscheint , die Gutachten der Sachverständigen
zu veröffentlichen.

England .
Lloyd George über die allgemeine La ge.

— London , 13. Aüg. ( Tel . ) Im Unterhaus erklärte bei der
dritten Lesung des Finanzgesetzes der Schatzmeister Lloyd
George, es sei nicht die geringste Aussicht auf ein Abnehmen
der Rüstungsausgaben vorhanden . Alle Länder hätten sich
gegenseitig zu großen Ausgaben gereizt . Ehe nicht eine voll¬
kommene Verständigung und ein vollständiges Zusammen¬
arbeiten unter den Ländern hergestellt fei , um den Rüstungs -
ausgaben Einhalt zu tun , sei keine Möglichkeit vorhanden ,
dieses einzuschränken .

Vielleicht sei ein internationales Zusammenwirken nicht
unmöglich, besonders nach den Ereignissen des laufenden Jah¬
res , wo es der öffentlichen Meinung zum Bewußtsein gekommen
sei . wie schrecklich und verderblich ein Krieg für das industrielle
und soziale Leben des betroffenen Landes sei . Diese wahn¬
sinnige Aufregung habe eine Atmosphäre geschaffen , in der die

getragen hat . Keller ist der Meister des Dekorativen im höchsten
künstlerischen Sinne , ausgezeichnet durch Farbe - und Kompofitions -
fähigkeit . Beiden Künstlern sind große Auszeichnungen zuteil ge¬
worden , wie sic in mehrfachen Ordensverleihungen von Fürstlichkeiten
und Medaillen von Ausstellungen dokumentiert sind . Professor Dr .
Schönleber wurde jetzt anläßlich seines Rücktritts vom Eroßherzog der
Stern zum Kommandeurkreuz des Ordens Berthold des Ersten ver¬
liehen.

£ Heidelberg , 14 . Aug. Auf dem Internationalen medizinischen
Kongreß in London , auf dem unsere Hochschule durch Geh . Hofrat
Gottlieb und Prof . Dr . Dulvius vertreten war , hielt Prof . Dulpius
Vorträge über die Behandlung der spastischen Lähmungen , über die
Verbandbehandlung der Wirbelsäulenverkrümmungen und über die
Heilstättenbehandlung der chirurgischen Tuberkulose.

— Sondershausen , 14 . August. (Tel .) Der Magistrat von Gon¬
dershausen schenkte der Vereinigung der deutschen Schauspieler unter
dem Namen „Künstlerheim "

, welche bisher hauptsächlich als Kran¬
kenkasse für die Mitglieder tätig war . ein Grundstück zur Errichtung
eines Erholungsheimes für Schauspieler . Das erste Künstlerheim
soll ISIS eröffnet werden.

Von Ssr LrMschiffahrl .
— Johannisthal , 13 . Aug . (Tel .) Heute früh 4 .32 Uhr ist der

Aviatiker Ernst Stößler mit dem Kapitänleutnant Berthold auf
einem Albatrosdoppeldecker zu einem Fernflug nach Gotha auf-
gestiege « Stößler will an dem Aeroplanturnier in Gotha teil¬
nehmen.

— Königsberg i . Pr ., 13 . August. (Tel .) Auf dem Flugapparat
des Leutnants Pretzel , der sich ani Dienstag an der militärischen
Aufklärungsübung von Insterburg nach der Gegend von Tilsit be¬
teiligte , wurden heute morgen an der Unterseite der linken Trag¬
fläche an den Nippen Merkmale gefunden, die aller Wahrscheinlich¬
keit nach van einem Streifschuß hcrrührcn . Es »wird vermutet , daß
Leutnant Pretzel unwissentrs^ dir russische Grenze übersiegen haben
mutz und dabei von der russischen Grenzwache beschossen worden ist.
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Völker die Dinge nicht verständig beurteilen könnten . Das ■
Ergebnis sei der Argwohn , der unter Umständen zu einer .
furchtbaren Katastrophe führen könne . Wenige Leute wüßten ,
wie nahe man ihr in den letzten zwölf Monaten gewesen sei.

Rnstland .
— Petersburg , 13 . Aug . ( Tel .) Auf ihrer Fahrt nach Finnland

find 480 Mitglieder des Deutschen Flottenocreius mit Großadmiral
v. Köster an Bord des Dampfers „Großer Kurfürst « heute nachmittag
hier eingetroffen .

Amerika.
Zur Affäre Sulz er .

= Albany (Rewyork) , 14 . Aug. (Tel .) Der Gerichtshof, der die .
gegen den Gouverneur erhobenen Anklagen der Wahlgeld « »
Unterschlagung untersuchen soll , ist für den 18. September ein» !
berufen worden . Sulzer ist entschlossen , die Versuche , ihn voms
Amte zu suspendieren , zu bekämpfen, bis das Untersuchungs¬
verfahren gegen ihn beendigt ist .

Exprüfident Castro geschlagen .
P . C . Rew -York , 13 . Aug. (Meldung der Preß -Centrake .)

Nach einer Meldung aus Caracas stnd die in der Gegend von
Macura Eoajira und Tachira stehenden Anhänger des vene¬
zolanischen Expräsidenten Castro vollständig geschlagen wor¬
den. Castro ist mit einer kleinen Schar «« ^ itgeK. Man er¬
wartet seine Gefangennahme . _

AMttiche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem

31 . Juli 1913 gnädigst bewogen gefunden, dem Professor Dr . Gustav
Schönleber an der Akademie der bildenden Künste in Karlsru he den
Stern zum Kommandeurkrenz Höchftihres Ordens Berthold der Erste»
zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm S . August
1913 gnädigst geruht , für die Zeit bis Ende des Jahres 1914 den
Kaufmann Emil Dcmuth in Freiburg zum Handelsrichter und den
Fabrikanten Alexander Güterman » in Gutach zum Handelsrichter¬
stellvertreter bei der Kammer für Handelssachen am Landgericht
Freiburg zu ernennen .

Sein « Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter dem 28. Juki »
1913 gnädigst geruht , in gleicher Eigenschaft zu versetzen : den Pro¬
fessor Karl Dienger vom Gymnasium in Rastatt an jenes in Karls¬
ruhe und den Professor Karl Peter von der Realschule in Metzkirchi
an das Gymnasium in Rastatt .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter dem 28.
Juli 1913 gnädigst geruht , den Oberreallehrer Jakob Dick an dev
Realschule in Rheinbischofsheim auf sein untertänigstes Ansuchen ! .
wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner langjährigen ,
treugeleisteten Dienste auf Schluß des laufenden Schuljahres in den
Ruhestand zu versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 4 . August
1913 gnädigst geruht , den Professor Dr . Schönleber an der Akademie
der bildenden Künste in Karlsruhe seinem untertänigsten Ansuchen
entsprechend wegen leidender Gesundheit unter Anerkennung seiner
langjährigen , treu geleisteten und ausgezeichneten Dienste auf 1 . Okto¬
ber 1913 in den Ruhestand zu versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 4 . August
1913 gnädigst geruht , den Professor Dr . ing . Ferdinand Keller an de<
Akademie der bildenden Künste in Karlsruhe auf fein untertänigster
Ansuchen unter Anerkennung seiner langjährigen , treugeleisteten und
ausgezeichneten Dienste wegen vorgerückten Alters auf 1 . Oktober
1913 in den Ruhestand zu versetzen .

Mit Entschließung Eroßh . Generaldirektion der Staatseisen -
bahnen vom 8 . August 1913 wurde Eisenbahnassistent August Schön
in Mannheim zum Tisenbahnsekretär ernannt .

Arrs Baden.
ß Bühl , 24. Aug . Die Ersatzwahl im 8 . badischen Reichst

tagswahlkrers Achern -Bühl -Baden -Rastatt für den am 29.
Juli 1913 verstorbenenen Reichstagsabgeordneten Prälat Dr .
Franz Taver Lender in Sasbach wurde vom Ministerium des
Innern auf Dienstag , den 7. Oktober 1313 festgesetzt.

Z«r bevorstehenverr Landtagswahr in Baden .
US Freiburg , 14. Aug . Wie verlautet , stellt das Zentrum

für den Wahlkreis Freihurg I , den bisher der Abg . Fehren -
bach vertrat , Professor Wirth vom Realgymnasium , der in
den letzten zwei Jahren in der Zentrumspartei stark hervor¬
getreten ist , als Landtagskandidaten auf .

<f> Oberkirch. 14 . Aug . Gemeinderat Georg Foudervuz
hier hat die sozialdemokratische Landtagskandidatur für den
32 . Wahlkreis aus Gesundheitsrücksichten niedergelegt .

Seckenheim , 14 . Aug . Wie der „Neckarbote " meldet,
wurde in einer aus bürgerlichen Wählerkreisen bestehenden!
Vertrauensmännerversammlung in Seckenheim Pfarrer Karl

P . C. Hamburg , 13. Aug . (Priv .-Tel .) Das Zeppelin .
Luftschiff „Sachsen« ist heute früh 6 .20 Uhr mit 6 Passagieren
nach Norderney abgefahren . Es herrscht starker Wind
und regnerisches Wetter . Die Rückkehr des Schiffes wird für
heute nachmittag 4 Uhr erwartet .

— Borkum. 13. Aug . (98. B . ) Um 2 Uhr 30 stieg
Hauptmann o . Oertzen von der 1 . Fliegerkompagnie mit dem
Kommandanten Oberstleutnant Märcker zu einem Rundflug
auf . Er wollte nach zwanzig Minuten beim Jägerheim lan¬
den . Infolge weichen Bodens überschlug sich aber das Flug¬
zeug und der Propeller zerbrach . Die Infassen blieben un¬
verletzt.

PC . Paris , 14. August. (Privattel .) Das Handelsgericht hat
über das Vermögen des verhafteten Flugzeugkonstrukteurs Deper-
dusiin den Konkurs verhängt . Deperdussin suchte sich in einer län¬
geren Verteidigungsrede als Opfer seiner Vaterlandsliebe hinzu¬
stellen . Er erklärte , die Leidenschaft zum Flugsport habe ihn zu
feinen Spekulationen verleitet . Er habe Fraickreich im Interesse
seiner Große und nationalen Verteidigung die Vorherrschaft im
Flugwesen sichern wollen . Aus diesem Grunde habe er auch de«
größten Flugplatz der Welt , den Aerodrom der Champagne bei Reims ,
angekauft .

Sport -Wachrichte «.
% Wenzingen (A . Breiten) , 14. August . Bei dem am letzte»

Sonntag in Untergrombach stattgeftindenen Preiskorsofahren erhielt
der Radsahrerverrin Waghals Menzingen in der S - Klasse mit 147%
Punkten den la . Preis nebst Ehrenpreis .

PL . Chardin , 13. August. (Privattel .) Der Sportsmai » Pv »»
lratow ist nach einer Rodtour um dir Welt in 2 Jahren 88 Saget
hierher zurückgekehlt . womit er den vor 29 Jahren auf eine« Mt »
nationalen Sportkongretz in Berlin gestifteten Brillantster » » rmntfium:
ha?. Pankratow wird sich demnächst nach Berlin begeben, WB d« j
Preis entgegenzunehmen. _ ■
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aus Tauberbifchofsheim einstimmig als Kandidat der bürger¬
lichen Parteien für den Wahlbezirk Mannheim -Land aufae -
stellt.

ft> Adelsheim , 14 . Aug . Die Vertrauensmänner des
Bundes der Landwirte im Landtagswahlkreis Adelsheim -Box -
berg stellten Landwirt und Bürgermeister Gg . Hertle in Sach¬
senflur einstimmig als Landtagskandidaten auf .

Sadifche Chronik.
(-) Karlsruhe , 14 . Aug . Die Polizei in Leipzig verhaf¬

tete am 5. August wegen Betrugs einen Mann , dessen Per¬
sonalangaben ihr verdächtig schienen. Sie sandte die Finger¬
abdrucke des Verhafteten , der erklärte , aus Bayern zu fein ,
an die Polizeidirektion München . Diese stellte auf Grund der
Fingerabdruckblätter fest, daß der Verhaftete , der einen fal¬
schen Namen angegeben hatte , ein Deserteur des 10. baye¬
rischen Infanterie -Regiments in Ingolstadt ist, der seit einem
halben Jahre verschiede« « Einbrüche , vor allem in Baden ,
verübt hatte .

S Pforzheim, 14. August. Privatier Gustav Kern hier hat auf
idem Hachel in nächster Nähe des Hacheltürmchens ein 160 Ar großes
Gelände erworben, auf dem er beabsichtigt , einen Tierpark zu er¬
richten . Die Arbeiten sind in vollem Gange, so daß die Anlage vor¬
behaltlich der behördlichen Genehmigung am 1 . Oktober bereits der
Oeffentlichkeit übergeben werden kann.

-- Mannheim , 14. Aug . Wie die vereinigten Friseure
der Stadt Mannheim bekannt geben , wird ab 15. August
d. I . ein allgemeiner Preisaufschlag eintreten .

$ Schwetzingen , 14. August . Dem Herrn Amtsaktuar Georg
Franz in Schwetzingen , der am 17. Juni d. Zs . durch mutiges und
entschlosienes Handeln di« 7 Jahre alte Marie Eichhorn vom Tode

«des Berbrennens gerettet hat, wurde hierfür eine öffentlich « Be¬
lobigung ausgesprochen .

Heidelberg . 14. Aug . Eine Schenkung von 10 900 Jk
haben die Portland -Zementwerke Heidelberg -Mannheim
Aktiengesellschaft an die Gemeinde Weisenau bei Mainz zur
Unterstützung der Armen der Gemeinde als „Zementwerk

<Heidelberg -Mannheim -Stistung " gemacht.
$ Wieblingen b. Heidelberg, 14. August . Dieser Tage besichtigte

eine Kommission des Heidelberger Stadtrats mit dem Oberbürger¬
meister an der Spitze unseren Ott . Die Herren sahen sich insbeson¬

dere die der Gemeinde gehörigen Gebäude , das Allmerü », den Wasser-
Mrm und den Fttedhof an. Der Besuch dürfte mit der bevorstehenden
Eingemeindung zusammeichängen .

Q Laudenbach (A . Weinheims , 14. Aug . Der 21jährige
Sohn des Landwirtes und Mühlenbefitzers Spengler ist an den
Folgen eines Unfalles erlegen , den er sich in diesen Tagen bei
der Getreideernte zugezogen hatte , in dem er sich beim Heben
eines umftürzenden Getteidewagens eine innere Berblutnng
zuzog. Da über die Todesursache verschiedene Gerüchte kursier¬
ten , fand gestern vormittag eine bezirksärztliche Sektion statt ,'
worauf die Leiche zur Beerdigung fteigegeben wurde .

a . Adelsheim , 14 . Aug . Auf das Bekanntwerden des
Vorfalles im Eisenbahnabteil , wo ein Reisender Mädchen
mittelst Parfüms , wahrscheinlich zu unlauteren Zwecken , be¬
wußtlos zu machen suchte , erzählt ein Mädchen aus Zimmern ,
daß ihm unlängst Aehnliches passiert sei . Das Mädchen fuhr
von Osterburken nach Adelsheim , als ihm von einem mit -

'
fahrenden Herrn ein Taschentuch unter die Rase gehalten
wurde , woraus ihr übel wurde . Eie eilte ans Fenster , um
frische Luft zu schöpfen . Der Mitreisende suchte dies zu ver¬
hindern , doch stemmte sich das Mädchen mit den Ellenbogen
von außen gegen den Fensterrahmen und blieb in dieser
Stellung stehen, bis der Zug in Adelsheim (bad . Bahnhof )
einfuhr . Leider unterließ die Belästigte eine sofortige An¬
zeige , sodaß der Unbekannte entkommen konnte.

a . Distelhausen (A . Tauberbischofsheim ) , 14 . Aug . In
der Bürgermeisterwahl wurde der bisherige Bürgermeister
Philipp Weber , Privatter , fast einstimmig wiedergewählt .

Rastatt . 14 . Aug . Der Verband selbständiger Kauf¬
leute uud Eewerbetteibender Badens hat an Stelle des we¬
gen Gesundheitsrücksichten zurückgetretenen ersten Vorsitzenden,
Eemeinderat E . Ertel hier einstimmig gewählt .

: : Rastatt , 14 . Aug . Beim Bahndurchgang an der Karls¬
ruher Straße wurde der verheiratete Zimmerpolier E . Kaje
von einem Zuge überfahren und sofort getötet . Ob Selbst¬
mord oder Aglücksfall vorliegt , ist nicht festgestellt .

tz, Achern, 14 . Aug . Im Walde bei Allerheiligen wurde
beim Heidelbeerpflücken ein Ikjähriger Gymnasiast von Mül¬
heim a . d . Ruhr , welcher mit einem gleichaltrigen Freund auf
einer Schwarzwaldtour begriffen war , von einer Kreuzotter
in den rechten Daumen gebisien . Der Arzt in Ottenhöfen
brannte die Wunde aus und legte einen Verband an ; sodann
wurde der Verletzte in das städtische Krankenhaus nach Achern
verbracht. Es besteht Hoffnung , den schwerverletzten Jungen
am Leben zu erhalten .

K Renchen (A . Achern) , 14. Aug . Ein herbes Geschick
lastet auf der Familie des Gastwirts Ad. Walz „zum Kreuz " .
Nachdem im Jahre 1909 die Ehefrau der Familie durch den
Tod entrisien wurde , folgten ihr 1910 die jüngste Tochter und
1912 der jüngste Sohn . Jetzt ist auch die ältere 20jährige Toch¬
ter gestorben .

) - ( Oberkirch, 14 . Aug . Der 17jährige I . von Nitzel , der
seit mehreren Jahren auf Gut Fürsteneck - Eckenberg wohnte ,
wurde erschossen aufgefunden . Es liegt Selbstmord vor . dessen
Motto unbekannt ist.

B . Kehl , 14 . Aug . Vorgestern nachmittag wurde bei den
Baggerarbeite « im Rhein eine Leiche aus dem Wasser ge¬
hoben.

ft> Nußbach i. Schw. (A . Triberg ) , 14. Aug . Der Restau¬
rateur beim Bahnhof , David Löffler , machte seinem Leben durch
Erhängen ein Ende .

x , Pach (A . Waldkirch), 14 . Aug . Am 24 . August kann
die Witwe Katharina Nnf in ziemlicher körperlicher und gei¬
stiger Frische ihr 100 . Lebensjahr vollenden .

O Erunern (A . Staufen ) , 14. Aug . Im Nachlaß einer
, vom Armenrat unterstützten 70jährigen Fra « , die vor we¬
nigen Tagen hier gestorben ist , fand sich gelegentlich des Auf¬
räumens der Wohnung ein schweres Säckchen mit ungefähr
1200 Mark in Gold - und Silbermünzen , ein Geldbeutel mit
fast 600 Mark Inhalt und ein Sparbuch mit rund 200 Mark
Einlage .

X Oberweiler (A . Müllheim ) , 14 . Aug . Bei der Bür -
germeisterwahl wurde Privatier Josef Paul einstimmig ge¬
wählt .

# Heiligenberg ( 31. Pfullendorf ) , 14 . Aug . Der ganze
Ott ist gerüstet für den Vermühlungstog der Prinzessin Netti
»o» Fürftenberg . lleberrll sind Dekorationen und Ehren¬

Kadifchr Kresse .
pforten angebracht . Die Feier beginnt mit einer Ortsbeleuch¬
tung und Feuerwerk am Abend des 15. August . Die Trauung
des Paares vollzieht in der Schlotzkirche Erzbischof Dr . Nörber
am 16 . August vormittags 11 llhr . Um ,y2 l Uhr ist Hoch¬
zeitstafel im Rittersaal , zu der 300 Einladungen ergangen
sind .

)- ( Sipplingen (A . Ueberlingen ) , 14 . Aug . Zwei sich
begegnende Automobile , deren Lenker sich wegen eines zwi¬
schen ihnen fahrenden beladenen Oehmdwagens nicht sehen
konnten, stießen mit letzterem zusammen . Die Automobile
wurden teilweise zertrömmett , am Oehmdwagen wurde die
Achse gebrochen. Die Autoinsassen kamen mit dem Schrecken
davon . _

Zum Tode des Oberbürgermeisters Martin i«
Mannheim .

G Mannheim, 14 . August . Hefter die letzten Tage und Stunden
des gestern in Bad Rauheim an einem Herzschlag plötzlich verstor¬
benen Ofterftürgermeisters Paul Mattin wird noch folgendes bekannt :
Oberbürgermeister Mattin hatte vor etwa 3 Wochen einen wohlver¬
dienten längeren Urlaub angetreten. Er hatte zu Freunden in der
Stadtverwaltung geäußert , er fühle, daß fein Herzleiden eine gründ¬
liche längere Kur notwendig mache, und so hatte er die Absicht, zu¬
nächst in Bad Nauheim eine Kur von 6 Wochen durchzumachen, und
sich dann am Thuner See noch etwa 14 Tage zu erholen. Am Tage
seiner Abreise hat er noch btt gutem Befinden im Fttedttchspark zu
Mittag gespeist . Jederman hat den Eindruck gehabt , daß der ver¬
ehrte Mann zwar etwas abgespannt , doch nicht schwerkrank sei ; er
war vor seiner Abreise so frisch wie sonst, sodaß niemand zweifelte,
ihn erholt und gekrästigt aus dem Urlaub zurückkehrenzu sehen. Noch
vorgestern hat sein Stellvertreter, der Bürgermeister Ritter , von ihm
ein Schreiben erhalten, in dem es hieß , daß er sich wohl fühl«. 24
Stunden darauf warer verschieden.

Sein Leiden muß doch ernster Natur gewesen sein, als er selber
ahnte. Allerdings hat et vor seiner Wahl zum Oberbürgermeister
bereits Bedenken gehabt , ob er der Arbeitslast gewachsen sein würde .
Aber eine gute ärztliche Auskunft gab schließlich die letzte Entschei¬
dung zu dem Entschluß , die Wahl anzunehmen .

Ueber die letzten Wochen , die Oberbürgermeister Mattin in Bad
Nauheim verbracht hat, hört die „Neue Bad. Landesztg." von be-
freunbeter Seite noch folgendes : Oberbürgermeister Martin wohnte
dort mit feiner Gattin und feinem Sohne in dem Privathoiel Vik¬
toria . Dr soll sich dort sehr wohl gefühlt haben , wie er selbst äußerte ,
und may seinem Benehmen anmertte. Er schien heiter gestimmt und
bei körperlichem Wohlbefinden und hatte die Absicht, sich nächster Tage
an den Thuner See zu begeben.

BürgermeisterRitter hat sich gestern kurz nach Empfang der Todes¬
nachricht nach Bad Nauhttm begeben, um der Wttwe des Oberbürger¬
meisters Mattin das Beileid der Stadt zu überbttngen und bei den
zunächst nötigen Schtttten behilflich zu sein .

Herr Stadtrat Freytag erhielt die erste Nachricht von dem plötz¬
lichen Hinscheiden des Oberbürgermeisters . Diese wurde Herrn Stadt¬
rat Freytag von seiner Schwägerin, der Besitzerin der Pension und
Pttvathotel „Diktotta" in Bad Nauheim, wo Herr Oberbürgermeister
Mattin mit seiner Familie ausgenommen war, auf telegraphischem
Wege übermittelt. Herr Stadtrat Freytag begab sich sofort auf das
Rathaus , um dorDMitteilung von der erhaltenen Trauettunde zu
geben . Niemand yatte auf dem Rathause eine Ahnung von diesem
ganz plötzlich eingetretenen Trauerfall. Erst später — Herr Freytag
war noch anwesend — lief bei Herrn Bürgermeister Ritter das an
anderer Stelle mitgeteilte Telegramm der Frau Oberbürgermeister
Martin mit der erschütternden Trauerkunde ein . Man kann sich
denken, daß auf dem Rathause diese Botschaft eine große Bestürzung
hervorrief.

Kurz nach Eintteffen der betrübenden Trauernachricht wurde der
Turm des neuen Rathauses (Kaufhaus) auf Halbmast beflaggt. Auch
das alte Rathaus (am Marktplatze ) hißte zwei Fahnen in den städti¬
schen Farben mit Trauerflor. Das erste Beileidstelegramm an den
Stadtrat ist seitens der badischen Städteordnungsstädteaus Heidelberg
eingetroffen Die Operettenaufführungen im Rosengarten fallen in¬
folge des Ablebens des Stadtoberhauptes bis auf weiteres aus.

An der Bahre des dahingeschiedenen Oberbürgermeisters trauern
seine Gattin , eine geborene Schloß aus Karlsruhe,, und fein junger
Sohn Wolfgang, an dem er in zärtlicher Liebe hing.

Gerichiszeitung .
m. Konstanz , 14 . Aug. Wegen Anpflanzung der Amerilanerrebe

(Taylorrebe) wurden vorgestern vor der Ferienstrafkammer des hiesi¬
gen Landgerichts 100 Reblandbefitzer von Eottmadingen, Rielafingen,
Arien, Waiblingen und Eailingen zu Geldstrafe « von 5 , 8 und 10
Mark verurteilt . Die Leute hatten im vorigen Herbst mehrere
Tausend Taylorsetzlinge aus Bühl (Baden) bezogen und damit ihre
Weinberge verjüngt.

in . Konstanz , 14 . Aug. Den Rekord einer Diebesleistung dürfte
die 31 jährige verheiratete Hausiererin Karoline Knebel aus Rückerts -
haufen geschlagen haben . Nicht weniger wie 1088 Diebstähle hat sie
teils allein , teils mit ihrer Freundin, der ledigen 27 jährigen Luise
Spressert aus Mannheim vom Sommer 1912 ab verübt. Mit Schreib¬
federn und Bleistiften wurde hausiert , die übrigens, wie die Spressert
behauptet, auch gestohlen waren und daneben in den Berkaufslokalen
gestohlen , was nicht niet - und nagelfest war. Nachdem die beiden
für ihre „Tätigkeit" von den Strafgerichten in Frankenthal, Mainz
und Frankfurt a . M . mit Strafen von 4 Monaten bis 2 Jahren Ge¬
fängnis bedacht waren, wurde die Knebel wegen 700 in Mannheiia,
und den Schweizer Städten St . Gallen, Winterthur und Zürich be¬
gangenen Diebereien zu 4 Jahren Zuchthaus und die Spressert zu
2 Jahren Gefängnis van der Strafkammer Mannheim verurteilt .
Vorgestern hatten sich die Meisterinnen der Langfingerzunft oor der
hiesigen Ferienstrafkammer wegen in 15 Geschäften begangenerWarcn-
Diebstähle zu verantworten. Die Knebel erhielt eine Zusatzstrase von
1 Jahr 3 Monaten Gefängnis , die Spressert 8 Monate Gefängnis.
Jetzt reisen die Damen nach Stuttgart , um dort ihre Strafen — die
Knebel hat jetzt schon 7 Jahre Zuchthaus zu gut — weiter zu be¬
reichern .

Die Lespoldshöher Elfenbahndiebstähle vor Gericht .
(Eigener Bericht der „ Badischen Presse" .)

st . Ircivurg , 13 . Aug . Die aufsehenerregenden Diebstähle
an Frnchtgütern am badischen N an gierba h » Hof Basel -
Leopoldshöhe , begangen von Bahnaiigestelltcn , bildeten gestern
ein langwieriges, reichliches Tagespensiim der Ferienstra flamme r.
Unter der Anschuldigung des schweren Diebstahls , der Heh¬
lerei und der Begünstigung mußten auf der Anklagebank
2 3 ehemalige N a d s ch n h l e g e r und N a n g i e r e r Platz
nehmen. Einige davon befanden sich bis znm Tage der Perhand-
lnng in Uiitersnchnngshaft . Als Hanp tangeklägte kamen in
Betracht : Wilhelm Treib er von Edingen , Franz Nadler von
Kicchlinsbergen , Wilhelm Zeiser van Dniideuheim , Albert Acker
von Zell- Weiherbach. Weniger belastet erschienen : Franz Geifert
von Schutterwald , Emil Gimpel von Höllstein . Matthäus
Kröner von Oggenhansen (Württ . ) . Emil Freßle von
Littenweiler . Emtl Träris von Britzingen. Martin Schulz
von Ottersweier. Otto Guteknnst von Mosbach , Gustav Huser
von Meisenheim und Herrmann Specht von Mülhausen ( Elf . ).
Die Na » en der zehn übrigen Angeklagten sind von untergeordneter
Bedeutung , da ihre Mitwirkung an der Entwendung der Eisenbahn -
aüter nur gelegentliche oder nicht zweifelsfreie feststehende war. Die

Anklagevertretung lag in den Händen von Staatsanwalt Bender,
sechs der Angeklagten wurden durch die RechtsanwältePa ner -Frei-
bnrg, Grnmba ch -Freiburg und Ni esler-Frelbnrg verteitigt. Außer
Nadler , der gegenwärtig eine halbjährige Strafe wegen Heirats¬
schwindels verbüßt , ist keiner von ihnen nennenswert, wegen Eigen¬
tumsdelikts mir ein einziger vorbestraft .

Dir Slnklageschrift umfaßte 51 Einzelfälle , außerdem
waren in einem weitern Punkt summarische Vergehe » vereinigt. Daß
am Rangierbahnhof Basel-Leopoldshöhe gestohlen wurde , das war
in den Gruppen der Radschnhleger und Rangierer allgemein bekannt .
Die Ausführung der Diebstähle geschah auch meist in allseitigem
Einverständnis, die Mitwirkung war allerdings eine sehr unterschied¬
liche. Das Borgehen der Täter wurde erleichtert durch den Nacht¬
dienst . Die Sachen, worauf eS die untreuen Angestellten in der
Hauptsache abgesehen hatten , waren Spiritnosen . Gruppenweise
versahen sie nicht nur ihren Dienst, sondern ebenso gruppenweise ,
nach dem System der Arbeitstttlung, gingen sie an die Ausplünder¬
ung der Wagen heran . Während die einen „ Schmiere" (Wache)
standen , öffneten andere die Wagentüren, unbekümmert darum , ob
dieselben plombiett waren oder nicht. Den Wein zapften sie mit
Schläuchen aus den Fäffern ab, mitunter schraubten sie auch den
Faßhahneir durch einen Nadschuh auf, oder sie entfernten den Deckel
imd schöpften den Wein aus den Fäffern in rimfangreiche Kaffeekannen
oder Bierflaschen . Einmal füllten sie eine Gießkanne mit Tranbensaft.
Was nicht sofort am Platz getrunken wurde, bewahrte man in Ver¬
stecken bis zu einer passenden Gelegenheit aus. An Weinen war
ihnen der „Neue" und der „Alte" gleich willkommen , der Weißt
ebenso wie der Rotwein, von dem sie einmal ans einem Weinspezial¬
wage» 15 Flaschen sich aneigneten . In ihre» Reihen war ein
„Weinsachverständiger ", nämlich der ans der Offenbnrger
Weingegend gebürtige Angeklagte Acker. Hatte man mehrere Fässer
znr Auswahl , so hing es, nach der Entnahme von Kostproben von
seiner Bcgutachtnng ab, welchen Wein man des Trinkens für würdig
befand . Sehr begehrt war bei ihnen auch das Bier , gleichviel ob
es in München oder in Riegel gebraut worden war. Durch Ab¬
zapfung leerten sie die Fässer halb oder ganz , einzelne Fäßchen
schafften sie auf die Seite. Wie den Wein, hoben sie auch das Bier
in Verstecken ans, bis sich Gelegenheit bot , in einer Wärterbnde ein
heimliches Zechgelage in intimem Kreise abzuhalte». Einigemal«
erbeuteten fi« gefüllte Champagnerflasche » . Kirschwasser
und andere Schnäpse nahmen sie samt den Korbflaschen weg,
auch Liköre waren ihnen erwünscht. An Eßwaren leerten si«
einmal eine Kiste mit 18 Laiben Käse, desgleichen nahmen sie eiin
ganze Sendung Handkäse weg . Ein Schock Eier (60 Stück ) und
eine halbe Seite Speck waren ihnen gleichfalls erwünschte Deli¬
katessen, ebenso Butter und KochfetH Außer den Lebens - und
Genußmitteln konnten auch einzelne des Diebstahls von einer kleinere»
Partie Schuhe und Sohlleder überführt werden .

Auffällig, aber auch bezeichnend ist, daß die Diebereien von
Oktober 1012 bis in den vergangenen März hinein dauerten, bis
endlich ein Lokomotivfiihrer eine» der Schnapsliebhaber ans frischer
Tat ertappte , als er eine sieben Liter haltende Flasche einem Ver¬
steck zutragen wollte. Im März erfolgten dann nacheinander bit
Verhaftuagen , hieran schloß sich die langdauernde Untersuchung ,
Mit wenigen Ansnahmen wiederholten die Angeklagten in der Ver¬
handlung die vor dem Untersuchungsrichter abgelegten Geständnisse .
Der Staatsanwalt bezeichnete in seiner Anklagerede das gemeinsam «
Vorgehen der Angeklagten, die als Bahnangestellte die ihnen aiwer-
trante» Wagen ausberanbt hätten , als frech und nnverschämt . Er
beantragte die Verurteilung sämtlicher Angeklagten. Für die drei
Hauptbeteiligte», als die Anführer , seien Gefängnisstrafeii von nicht
unter zwei Jahren angebracht . Es liege ein außerordentlichesöffent¬
liches Jntetcffe vor , wenn mau bedenke,, daß ein ganzer Bahnhof ans-
geranbt worden sei. Von den V e r t e i d i g e r n nahm Rechtsanwalt
G r » m b a ch Gelegenheit, auf die mangelnde Kontrolle der Ange¬
klagten in der Verrichtung ihres Dienstes hinzuweisen , ferner au )
ihre dürftigen Verhältnisse, in welchen sie der Versuchung leicht unter¬
legen seien. In einer Replik erwiderte Staatsanwalt Bender , er
gebe auch der Ueberzeugung Ausdruck , daß die Bahnverwaltnng nach¬
lässig war , sie hätte in der Aufsicht schneidiger Vorgehen müssen.

Die Urteilsberatung dauerte 3/ , Stunden , der Gerichts¬
hof gab sich demnach ersichtlich Mühe, den Verfehlungen eines jeden
Einzelnen nach Möglichkeit gerecht zu werden . Fünf der Ange¬
klagten wurden freigesprochen . Gegen die übrigen sind

folgende Urteile
ergangen: Wilh . Treiber 1 Jahr 2 Monate Gefängnis ,
abzüglich 4 Monate Untersnchungshaft , Wilh. Zeiser 11 Monate
Gefängnis , ab 3 Wochen . Franz Nadler , 10 Monate Ge¬
fängnis , Albert Acker 7 Monate , ab 4 Monate, Jos. Gei¬
fert 5 Monate , ab 4 Monate, Emil Gimpel , 5 Monate , ab
4 Monate , Emil Freßle , 4 Monate 1 Woche , ab 12Wochen.
Otto Gutekuilst , 4 Monate 2 Woche» , ab 2 Monate, Martin
Schulz . 10 Wochen , ab 5 Woche» , Emil Träris , 4 Monate ,
ab 1 Monat , Gustav Hnser , 5 Wochen , verbüßt durch die Unter -
silchungshaft, Hermann Specht , 1 Monat , ab 2 Wochen ,
4 Wochen erhielt Emil Rung von Märkt , je 3 Wochen
Ludwig Köni . g von H o l z h a u sr n (Amt Kehl )
und Franz Göppert von Hofweier , 2 Wochen erhielt Jakob
Meyer voir Länfelfingen, 1 W o ch e Wilhelm Brandli » von
Fahrnan . Von den in Haft befindlichen Verirrteilten wurden
sämtliche , mit Ausnahme des Nadler , der flnchtverdächtig
erscheint, auf freien Fuß gesetzt.

Aus der Residenz .
Karlsruhe, 14 . August .

A 95. Geburtstag. Im Luisenheim feiert heute , Donners¬
tag , 14. August , Frau Amalie Eerbel , die Gattin des verstört
denen Leopold Eerbel , Verwalter der Minister von Varn ».
bülerschen Güter in Hemmingen und Nippenburg i . Württem¬
berg ihren 95. Geburtstag . Sie ist die Tochter des verstorbenen
Stadtpfarrers Stockhausen in Neckargemünd. Ihr Mann ge¬
hörte der bekannten , hochgeachteten Familie Eerbel an , deren
Jüngster , Amtsrichter Eerbel in Müllheim , ein Enkel der Jus
bilarin ist.'# Das neue Zwanzig« arkstiick, das soeben von der Münze aus¬
gegeben wird , läßt in einer Hinsicht eine unverkennbare Besserung
gegen seine Vorgänger erkennen : Die Schrift , die sich um das Relief¬
porträt des Kaisers zieht , ist geschmackvoller geworden und entspricht
mehr den Gesetzen der Medaillenkunst , da sie sich deutlich nicht als
kalte , unpersönliche Druckschrift gibt, sondern als künstlerisch model¬
lierte Letternreihe. Das Porträt des Kaisers weicht ebenfalls von
den bisherigen Münzbildnissenab . Man hat diesmal den Monarchen
so dargestellt, daß außer dem Kopf noch ein Stück der Uniform mit
Kragen, Epauletten und Orden zu sehen ist.

A Im neuen Hauptbahnhof wird zurzeit die Wasserleitung gelegt.
Hunderte von Händen sind mit Erabarbttten und Legen des langem
Rchrstranges beschäftigt ; auch die Eilguthalle , die elektrische Zentrale
usw . sind mit Wasser angeschlossen. Die gewaltige Größe des neuem
Bahnhofes tritt mehr in die Erscheinung , wenn man einen Blick vom
der Rückseite aus in die geräumige Halle wirft : sieben Bahnsteige sind
fertig und gedeckt , der achte steht in Reserve und kann jederzeit au¬
geschlossen werden . Gelegentlich der Wasserleitungsarbeiten hat man
auch entdeckt, daß auf den breitspurigen und weitläufigen Bahnsteigen^
nicht eine einzige Abortanlage vorgesehen war ; dies wird jetzt nach¬
geholt und auf jedem Bahnsteig eine derartige Einrichtung angebracht . .
Der neue Bahnhof ist von Osten her mit dem Rangierbahnhof v«r-<
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Hunden und schon erscheinen Lokomotiven und Güterwagen im neuen
Dahnhof , um Material , Inventar usw . beizuschaffen . Die Arbeiten
werden mit Hochdruck betrieben : Tag und Nacht wird an einzelnen
Stellen geschafft . Der Eröfsnungstermin (16. Oktober) wird ein¬
gehalten werden . Gegenwärtig wird neben den Eilguthalle eine be¬
sondere Verladerampe für den Milchverkrhr erstellt. — Im Rangier -
bahnhof wird zurzeit der für Speisung der Lokomotiven erforderliche
eiserne Wasserturm abgetragen und an einer anderen , mehr östlichen
Stelle wieder aufgebaut . Auch die sog. Kriegsrampe im Rangier¬
bahnhof ist verlegt und erweitert worden . Das seither im alten
Personenbahnhof ( Eerätemagazin ) untergebrachte Material für eine
Massenbeförderung im Mobilmachungsfalle wird gegenwärtig nach
dem Rangierbahnhof gebracht.

A Arbeiter -Dislusstonsklub Karlsruhe . Wie schon vielfach in
früheren Jahren , so veranstaltet auch dieses Jahr der Klub einen
Nachtousflug . Als Ziel ist wieder der Mahlberg gewählt worden .
Die Abfahrt vom Karlsruher Albtalbahnhof erfolgt am Samstag , den
16 . August um 11 .14 Uhr abends . Fußwanderung von Ettlingen aus .
Nach Sonnenaufgang gemeinsames Frühstück in Freiolsheim . Auch
Nichtmitglieder können an dem Ausflug teilnehmen .

tb Sommer -Theater . Heute abend 814 Uhr findet eine Auffüh¬
rung der melodiösen Operette „Frühlingsluft " statt . In dieser
Operette stngt Frl . Eerecke die Partie der Hanni und tritt damit in
einer großen Rolle vor das Karlsruher Publikum . Die „Frühlings¬
luft " ist feit mehreren Jahren nicht mehr in Karlsruhe gegeben
worden , darum ist es zu begrüßen , daß die Direktion das hübsche Merk¬
chen wieder einmal auffiihrt . Alle ersten Kräfte find in dieser Auf¬
führung beschäftigt.

X Stadtgarten . Auf das heute abend stattfindende letzte billig «
Konzert der Kapelle des 3 . Bad . Feldart . -Regts . Rr . 56 vor dem
Manöver weisen wir besonders hin .

§ Unliebsamer Vorfall . Gestern nachmittag fuhr ein Auto
mit dem Kennzeichen II v — 1481 in raschem Tempo über die
Kreuzung am Rondellplatz bei der Karl -Friedrichstraße ohne
Signal zu geben und rannte dabei den Handwagen einer
Marktfrau um , aus dem Eier und Butter herausgeschleudert
wurden . Das Auto fuhr , ohne sich um die Sache zu kümmern,
davon , seine Nummer konnte aber von einem Passanten fest¬
gestellt werden.

8 Festgenommen wurden : ein 17 Jahre alter Bureau¬
gehilfe aus Surburg , der fortgesetzt seine Logisgeberin bestoh¬
len hat , ein lediger Bäcker aus Aselfingen wegen Urkunden¬
fälschung und falscher Anschuldigung, ein verh . Händler aus
der Südstadt wegen Kuppelei , ein verh . und ein led. Kauf¬
mann von hier wegen Vergehens gegen § 175 R .-Str .-E . -B.

Perrnifchles.
I. Ludwigshafen , 14 . Aug . Der nach Unterschlagung von

ka . 1800 Mk. flüchtig gegangene Anwaltsgehilfe Karl Freunscht
wurde in seiner hiesigen Wohnung verhaftet . Die unterschla¬
gene Summe hat er nach und nach zu Ungunsten des Rechts¬
anwalt Baumann in Dürkheim sich angeeignet und für sich ver¬
braucht.

bä Darmstadt , 13 . Aug . (Tel .) Die 20 Jahre alte Tochter
des Hofbuchbindermeisters Ereffer hat sich gestern in der Nähe
der Trainkaserne durch einen Schuß in das Herz getötet.

— Berlin , 14 . Aug. (Tel . ) Der Borstand der Deutschen
Turnerschaft hat dem Generalfeldmarschall Freiherrn von der
Goltz anläßlich seines 70. Geburtstages die Ehrenurkunde der
Deutschen Turnerschaft verliehen .

— Berlin , 14. Aug . (Tel . ) Während aus dem Deutschen
Reiche und auch aus der Schweiz Kälte gemeldet wird , herrscht
in den Bereinigten Staaten von Kansas bis Texas eine Hitze
von 38 Grad Celsius. Die Flüsie sind ausgetrocknet, die Ernte
durch den Regenmangel vernichtet.

- Nischnijnowgorod, 13 . Aug. (Tel .) Im nördlichen Teile
des Distrikts Makarjew in unmittelbarer Nähe von Nischnij¬
nowgorod ist in der großen Glasfabrik die Lungenpest unter
den Arbeitern ausgebrochen. Da die aus allen Teilen des
russischen Reiches sehr stark besuchte Messe in vollem Gange ist,
so herrscht hier große Besorgnis , daß die Seuche verschleppt
werden könnte. (L . -A .)

— Viktoria , 14. August. (Tel .) (British Columbia .) Auf der
Bencouver Insel kam es gestern in den Bergwerksbezirken, in denen
sich dreitausend Mann im Ausstand befinden , j» ernsten Unruhen . Zn
Ranaimo griffen die Ausständigen di« Polizei an und verwundeten
mehrere Beamte .

UnglücksfSlle.
— Berlin , 14. Aug. (Tel .) Als gestern im Dynamowerk

don Siemens und Schuckert ein Motor auf seine Elastizität ge¬
prüft werden sollte , flog er plötzlich , lt , „B . T .

"
. bei einer

Tourengeschwindigkeit von 4000 Umdrehungen auseinander
und zerstörte einen Teil der maffiv gebauten Halle . Bon den
20 Ingenieuren und Monteuren , die dem Versuche beiwohnten ,
wurde niemand verletzt.

P .C. Hamburg , 13 . Aug . (Privattel .) Heute früh be¬
merkt« der Schleppdampfer »Fair Play " auf dem Vogelsand in
der Elbmündung ein gestrandetes Schiff. Er brachte es nach
Cuxhaven . Es handelt sich um den holländischen Schoner
„Memento mori "

, der von der Mannschaft verlassen war .
Ueber das Schicksal der Besatzung ist nichts bekannt . Man be¬
fürchtet , daß sie bei einem schweren Sturm in der Nordsee um-
gekomme « ist.

bä Frankfurt a . M . , 13. Aug. (Tel .) In Bockenheim
wurde heute nachmittag ein Mann von einem Wagen der
elektrischen Straßenbahn überfahren und am Kopfe so schwer
verletzt, daß er nach der Ueberführung ins Krankenhaus dort
verstarb . — Die 39 Jahre alte Witwe Eva Seidel erlitt durch
die Explosion einer Petroleumlampe so schwere Verletzungen,
daß sie im Krankenhaus , wohin sie gebracht wurde , verstarb .

— Sodjolt , 14. Aug . (Tel . ) An der neuerbauten Lieb-
franenkirche sollte das Turmkreuz angebracht werden . Es
stürzte herunter und erschlug einen Arbeiter und verletzte einen

1zweiten schwer.
M Rom , 13 . Aug . (Tel .) Heute früh sind drei Schrap¬

nell-Depots vor den Toren Roms explodiert . Drei mit der
Entladung von Granaten beschäftigte Soldaten wurden dabei
getötet , drei schwer verletzt. Die Untersuchung über die Kata¬
strophe ergab , daß Pioniere , die die neuen Bomben in den
iMunitionsdepots abluden , mit einem Projektil aufstießen, wo¬
durch nacheinander drei Explosionen im Fort hervorgerufen
wurden . Die Bomben waren von sehr starker Zerstörungskraft
und für Verwendung von lenkbaren Luftschiffen aus bestimmt.
Infolge der Explosion brach in der Nachbarschaft der Depots
eine starke Panik aus . Der Schaden ist sehr bedeutend.

bä Rewyork, 13 . Aug . (Tel .) Bei Richfield im Staate
Nebraska stieß heute nacht der aus 40 Waggons bestehende
Sonderzug des Zirkus -Unternehmens von Barnrm & Bn ' ley j
Mit einem Versonenzugc zusammen. Mehrere Zirluew ^ en i
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stürzten um. 13 Personen wurden schwer verletzt. Die Ver - z schärfste an und beschuldigt
wirrung wurde durch das Brüllen der wilden Tiere , die sich
in den Menageriewagen befanden , noch gesteigert und erreichte
ihren Höhepunkt, als sich mehrere Löwen und Tiger aus den
Trümmern befreien konnten und das Weite suchten. Von
Richfield ging sofort eine Kompagnie Miliz ab , um auf die
Bestien Jagd zu machen . (L .-A.)

Letzte Telegramme
der „Dadiftden Presse ".

ihn , bewirkt zu haben , daß die
ganze gebildete Welt mit Fingern auf Oester¬
reich - Ungarn weise. Die Politik des Wiener Kabinetts
habe es soweit gebracht.

Briefkasten.
yorfftraße . Ohne Einwilligung des Berechtigten kann das Recht

desselben nicht beeinträchtigt werden . Es bedarf einer erneuten Zu¬
stimmung de - Wohnungsberechtigten , wenn sie mit ihrem Recht zu -
rücktreten soll . (986 .)

W. H. K'he . Rach dem Tode des Vaters steht die elterliche Gewalt
über das Kind der Mutter zu . (98S)

bä Esten, 14 . Aug. Die Voruntersuchung gegen die Mit¬
glieder des Direktoriums der Firma Krupp geht fort . Es
dürfte aber höchst wahrscheinlich zur Eröffnung des Hauptver¬
fahrens überhaupt nicht kommen , da das belastende Material
dazu nicht ausreicht .

<= , Hankau, 14 . Aug . 25 000 Aufständische der Provinz
Honau haben die Grenze überschritten und eine kleine Regie«
rnngstruppe geschlagen . Nordtruppen sind mit Geschützen und
Maximgewehren von Hankau abgesandt worden , um die Re¬
bell« nabznfange «.

Die Kriegslage nf dem Balkan.
= Sofia , 13 . Aug. Im Verlauf ihrer Einfälle auf bulgarisches

Gebiet im Bezirk Bosstlegrad plünderte « die Serben folgende Dörfer
vollständig aus . Milevitzi , Eloje , Dolnaflisfina , Eornalisstna , Dolna -
rajani , Gornarajani , Pojitza , Toplidol , Eornotlamino , Paraschnik,
Plotcha , Mouffoul , Dolnalubati , Gornalubati , Doukat , Nasoritza, Do-
ganitzi, Eroupintzi , Pobitkamak , Dragoitchinitzi usw . Der von den
Serben verursachte Schaden überschreitet ein« Million .

3 Sofia , 14 . Aug. (Privattel .) Man spricht von neuen
Reibungen zwischen der Bevölkernng von Plewna und den
rumänischen Truppen . Die Bevölkerung soll die Flucht er¬
griffen haben .

— Bukarest, 13 . Aug . Die Meldung eines Wiener Blattes , wonach
das rumänische Ministerium des Aeußeren beabsichtige, die Aufhebung
der europäischen Donankommisfion zu fordern , wird von den hiesigen
offiziösen Blättern dementiert .

— Bukarest, 14. Aug. Die Ecneraldirektion der rumäni¬
schen Eisenbahnen hat die Einstellung des Frachtverkehrs an¬
geordnet .

Das Borgehe « der Türkei .
— Wien . 14 . Aug . Eine Abordnung der hier weilenden

Adrianopeler Delegation überreichte gestern nachmittag in
Vertretung des Ministers des Auswättigen dem Sektionschef
Freiherr von Matchio ein Memorandum » in dem gebeten
wird , zu gestatten , friedlich unter der ottomanische» Herrschaft
weiterleben zu dürfen . Freiherr von Matchio versprach, das
Memorandum an den Minister des Aeußeren weiterzugeben .

ibd Konstantinopel , 14 . Aug . Die behende Mahnung
des englischen Ministers des Aeußeren Sir Edward Grey in
der Frage Adrianopels hat in türkischen politischen Kreisen
einen äußerst ungünstigen Eindruck gemacht . Von beachtens¬
werter Seite wird versichert , daß die Möglichkeit einer direk¬
ten Berständignng zwischen der Türkei und Bulgarien erneut
stärker als je besteht.

Zum Abschluß des Bukarest er Friedens¬
vertrages .

— Bukarest, 14 . Aug . Zwischen dem Kaiser von Oesterreich
und dem König von Rumänien hat aus Anlaß des Friedens -
schlusies in Bukarest ein sehr herzlicher Telegrammwechsel
stattgefunden .

= Bmarest , 13 . Aug . Die serbischen , griechischen, bul¬
garischen und montenegrinischen Delegierten sind abgereist.

— Belgrad , 14. Aug. Die Blätter melden, daß das Mora¬
torium statt am 45 . erst am 90. Tage nach der gestern erfolgten
Anordnung der Demobilisierung aufgehoben werden soll.

M Sofia , 14 . Aug . Im Laufe dieser Woche wird eine
gemischte Kommission ernannt werden , welche die Grenze zwi¬
schen Bulgarien einerseits und Serbien und Griechenland an¬
dererseits gemäß den Bestimmungen des Bukarester Friedens -
vertrages festsetzen wird . Die Rumänen versprachen, ihre
Truppen aus Bulgarien vor Beendigung der bulgarischen De¬
mobilisierung zurückzuziehen .

Zur Revision des Friedensvertrags .
dä Belgrad , 14 . Aug . Die Haltung Deutschlands in der

Revisionsfrage wird hier auf das lebhafteste besprochen . Man
fühlt sich Deutschland zu größtem Dank verpflichtet . Die Blät -
rer rühmen die deutsche Politik und preisen Kaiser Wilhelm .
In der Bürgerschaft ist sogar der Plan aufgetaucht , ihm
eine Dankadresse zu überreichen.

- Berlin . 13 . August. Die „Köln . Zeitung " meldet von hier : Die
Differenz wogen der Revision des Bukarester Friedens wird in einigen
deutschen Blättern in Betrachtungen behandelt , die in die sachliche
ffiriYtetung eine ganz überflüssige und unerwünschte Schärfe hinein¬
tragen . Damit treten auch wieder längst abgetane Legenden auf , dre
an den Jagdbesuch des Erzherzog-Thronfolgers in Springe anknüvfen.
An alle dem ist , wie nochmals festgestellt werden muß, nichts wahr .
Der Besuch in Springe ist in voller Harmonie verlaufen . Es ist leb¬
haft zu bedauern , daß solche Geschichten aufgefrischt werden , wo eine
vorübergehende und nebensächliche Differenz in den sachlichen An¬
schauungen zwischen den Bundesgenossen eine besondere Zurückhaltung
empfehlen müßte.

hi Wien , 14. Aug . Ein Beschluß des Wiener Kabinetts
in der Reoifionsfrage ist bisher noch nicht gefaßt . Wie aber in
gut unterrichteten Kreisen verlautet , steht etn Zurückwrichen
Oesterreich-llngarns für die nächste Zeit bevor. Oesterreich-
Ungarn wird sich damit begnügen , als Signatarmacht des Ber¬
liner Vertrages den Bukarester Frieden nicht zu unterzeichnen.
Andererseits erfährt die „Reue Fr . Pr .

" aus diplomatischen
Kreisen , es wäre irrig , aus dem Zurückweichrn Rußlands zu
folgern , daß auch Oesterreich -Ungarn seine Politik , die aus der
Auffasiung beruht , eine Demütigung Bulgariens könne unmög¬
lich die Ruhe auf dem Balkan verbürgen , fasien lasten werde.

In Oesterreich . Ungarn .
M Wien , 14 . Aug . Die G-samthöhe der Kosten für die

militärischen Vorkehrungen während des Ballanlrieges sum¬
miert sich für Oesterreich - Ungarn auf 314 Millionen Kronen .
Außerdem kommen noch dazü bedeutende Auslagen für mili¬
tärische Beschädigungen und Aufwendungen .

= Budapest . 14 . Aug. (Privattel .) Das Organ der
I u st l> »> a r t e i „Dngnar Orrcay " « vclft den Grafen
Derchtold weg "« seiner L r i e n t p o l i t i k aus da:- j

Auszug aus den Standes büchern Karlsruhe -
Eheaufgebote :

12. August : Josef Klotz von Untergrombach , Dermessungstech-
niker hier , mit Friederike Soll von Zavelstein : Beruh . Mistelwitz von
Altenburg , Hofjuwelier in Altenburg , mit Kath . Dürr von Gondels¬
heim , Hofspernfängerin hier ; Karl Texaner von Emmendingen ,
Kaufmann in Emmendingen , mit Elisabeth Linder von hier .

Geburten :
7 . August : Berta Hermine , Pater Aug. Kirchgäßner , Packer. —

8 . August : Elfriede , Pater Gust. Burkhard , Postschaffner ; ElffaLekh.
Dater Emil Fetzner, Wirt . — 9 . August : Friedrich Wilhelm , Pater
Wilh . Wurster Schloster ; Kath . Amalie , Dater Wilh . Deutler , Deko¬
rateur ; Leopold Karl Friedrich , Vater Lud . Bauer , Schuldiener . —
16. August : Heinrich, Vater Moritz Freund , Kaufmann . — 10. August '
Erich, Fritz, Pater Fritz Stephan , Kupferdrucker.

Todesfälle :
11 . August : Karoline Doldt , Privatiere , ledig , alt 79 Jahre ;

Georg Grob , Kaufmann , Ehemann , alt 33 Jahre . — 12. August :
Johanna Keller , alt 39 Jahre , Ehefrau des Blechners Karl Keller . —
13. August : Friederike Eberl «, alt 59 Jahre , Ehefrau des Depot¬
arbeiters Karl Eberl «.

» ■}

Beerdigungszrit und Trauerhaus erwachsener Verstorbene«.
Donnerstag , den 14 . August 1913 : 3 Uhr : Johanna Keller ,

Blechners-Ehefrau , Porkstraße 2 , 3 . Stock . — VA Uhr : Wilhelm
Strieder , Stadtbaurat a . D ., Karlstr . 86 , 3 . St . , Feuerbestattung . —
4 Uhr : E . W . Grob , Kaufmann , Durlacherstr . 12. — y*5 Uhr :
Friedrich Hartmann , Regiorungsrat , von Heidelberg . — 6 Uhr : Karo -
lina Doldt , Priv ., Hardtstraße 40 , 2 . Stock.

' 1 ’ s
Auswärtige TodeSfstlle . ,

Plankstadt . Johann Georg Gaa III ., Makler , alt 76 Jahre .
Weinheim . Ferdinand Hock, alt 59 Jahre . — Heinrich Müller , Privat¬

mann .
Leutershausen . Adam Röth , Waldhüter a . D ., alt 96 Jahre .
Neckarzimmern. Karl Witter , Metzgermeisler, alt 53 Jahre .
Schultern . Josef Hechinger, Bürgermeister und Mühlenbefitzer, alt

54 Jahre .
Emmendingen . Hermann Schachenmaier, Kaufmann , alt 57 Jahre .
Freiburg . Jak . Friedrich Baumeister , alt 69 Jahre . — Karl

Tritschler , Stadtarbeiter , alt 39 Jahre .
Hofen. Johann Friedrich Schultheiß , Wegwart , alt 53 Jahre . I
Wintersweiler . Georg Friedrich Schneider-Lang , alt 72 '/- Jahre .
Radolfzell . Richard Rauh , Landwirt , alt 66 Jahre 5 Mon .

Wafferftand des Rheins .
Konstanz . Hafcnpegel . 13 . Aug 4,35 m ( 12 . Aug . 4,40 m)
Schiisterinfel , 14 . Äug . morgens 6 Uhr 2,64 m ( 13 . Aug . 2,43 w)
Hehl, 14. Aug. morgens 6 Uhr 3,15 m (13 Aug . 3,15 m)
Mara », 14 . Aug . morgens 6 Uhr 4,81 m ( 13 . Aug. 4,85 m)
Mannheim , 14 . Aug . morgens 6 Uhr 4,10 m ( 13. Aug . 4,15 m.)

vergrmgmrgs- und Vereins -Anzeiger .
tDas Nähere bitte : man aus dem Jnleralentett zu ersehen.)

Donnerstag, den 14 . August :
Cesangver . Konkordia . 8 *,4 Uhr Zusammenkunft . Jäger , Karlstr . 72.
Nationalstenographenverein . 8% Uhr Ucbungsabend . Gold . Krone . ,
Schwarzwaldverein . Vereinsabend . Momnger . Garten od . Kapitels .
Stadtgarten . 8 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 56.
Turngem . SM- IX. Frauenabt . Sophienstr . 14 ; Damen Gutenbergsch,'

Turnges. 8U . Männer Schulstr. , Dam . Neb.- n . Schillersch . , 614 U . Mäü .
vrrein für Handlungskommis von 1888 . Versammlung i . Landsknecht.

GRÖSSTES MOTEL DEUTSCHLANDS
DIRECT AM BAHNHO!»
FRIEDRICH " |STRASSE

. Ä 500 ZIMMER
von 3 Mark an

MIT BAD .TOI LETTE ,
FlESSENDEM WASSER u.pERNTELEPHOH .

I Fnenmatik
l Dia erste und seitdem die führende Marke .

Salir woMsonmaekend !
Leloht boköirnnlioh !

WMz Eüchtlg appetiterregend !
WS « Nur echt m. d . Schulzmarke „Arm

mit Kammer" . In allen Apotheken .
cfeSf K. Slscltiisf , Miilhansen i . Eis.

und

GrSStes Spezialgeschäft

E. Buchte
Karlsruhe , Kaiserstr. 128
zwisch . Waid- u. Karlstr .

ftfft 91ftterihfl £en übrigen Weltteilen verausgabt-<£ 11114/ IWM Billette zu Origrnalpreifen die obriakeitl
konzesi. 'Agentur Friedrich Morlock , Karlsruhe . Knelfriedrlchstr. 26
Vertreter der Hamburi, -Amerika- Linie .

Der gesamten Auflage unserer heutigen Ausgabe ist ein Prospekt
der Bauschule Strelitz beigelegt . Auf diese intereffante Beilage sei
ganz besonders aufmerksam gemacht und da-rauf hingewiesen , daß die
Bauschule Strelitz wegen der bewäbrten Eigenart ihrer Lehrweise in
dem großen Kreis der technischen Schulen eine Ausnahmestellung ein-
nimmt . 5219a
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Heber 1SBD Personen
besuchten gestern das

Residenz - Theater
Waldstrasse 30

ein Beweis , dass nur dieses Theater

i Irende Rolle in KarMe
tiivifiiiifitfiiitiiiiiimititiiiiiffitiiiiitticiiiittiiininmiiiiiiiiiiiiHiiiitiiiiiiiiiiiiimiiifiiiiiiiii

Die phänomenalen Programme bilden daher
auch in allen Kreisen das Tagesgespräch !

U . a . 8 Nummern 12994

MM , Max Linder
in der dreiaktigen Komödie

Max u . die Liebe .

badenbau
w* -
ölterasbadLÄhne

Karlsruhe ^
tadmftxdsdK

Senitao« kostenlos !
£

Sttatift
/ tartcr-An *Mnii9

MH
im Württemberg . Schwarzwald . Eisenbahnstation der Linie : Stutt¬

gart—Tübingen —Horb. Telephon 17 Rottenburg a. N.
Hervorragende Stahl - , Schwefel - und Kohlen -
atturequellen von ausgezeichneter Heilwirkung beiNervenleiden,
Blutarmut, Katarrhen, Herzleiden , Frauenkrankheiten, Trägheit der
Verdauungsorgane . — Idyllische Lage inmitten prächtiger Tannen¬
wälder mit reizendenSpaziergängen. — Vollständig neu und
komfortabel eingerichtetes Badehaus für Sol-,
Stahl-,Kiefemadel -Mineralbäder . Kohlensäure Bäder . Elektr .
Licht . Vollständige Pension inkl . Zimmer von Jl 5.— an: Bis 15.
Juni und ab 1 . September ermässigte Preise. — Erstklassige

Verpflegung . Prospekt gratis durch 3336a .4 .4
Badearzt: Medizinalralrat Dr . Scheef . Besitzer : Fr . Ratdt .

Ed. Riesterer Nehf.
Inh . Rettlg & Kleiner

Telephon 1687 Karlsruhe Luisenstrasse 24

Spezial - Fabrik moderner laden- 10M“6
and Schaufenster - Einrichtnngea.

Spezialität :
Glas-Schaukasten SÄS

Buffet - Kühlschränke .
Rohre , Gestelle und Ständer ,
gesohliff . Gläser jeder Art etc.

für Dekorationszwecke .
Eigene Glasschleiferei , Glaserei , Schlosserei ,
Gflrtlerei, Metallschleiferei , Galvanisieranstalt ,

Spiegelbelegerei .

Spiegel sind Spiegelgläser .
Glan > n . Hetallbnehstaben .

Stoff - Büsten
in allen Größen , von Mk. 4.— an per Stück .

DG - Verloren ' WC.
2 Spitzenkragen u . eine Zierschürze
Dienstag nachmittag . Abzugeben
gegen Belohnung . 3328569
_ . Bltttzkftraße 181 .

der Vollkommenheithat unstreitig
Dr . W. Schmlds Reichs - Gliihstrumpl
erreicht . Nur Seht in schwan -weiss-roten Hülsen mit

Namen Dr. W. Sehmio.
Acfatun ^ !

Schneidermeister !
Wer liefert einen Anzug für

gutes Klavier ?
Offerten sind unt . Nr . B28595 an

die Exped . der »Bad. Presse " abzug .

9

Donnerstag , Freitag , Samstag Solange Vorrat

Waltershausener Kugelgelenk -

Puppen
mit Schlafaugen , Lockenperücke und Wimpern

i
13001

Ruth
ca . 65 cm grofl

2
.
95

Grete
>

ca. 70 cm groS

L 90

Hermann Tietz
.

sowie
Flügel

von Schwechten. Schiedmayer , Lipp,
Zetter und Winkelmann empfiehlt
als wirklich günstige B28559.3.1

Gelegenheitskaufe
in der Preislage von 280 Mk . an

Heinr . Müller ,
Pianolager u . Reparaturwerkstätte ,

Wilhelmstrahe 4a .
Teilzahlung gestattet . Tel . 344a.

Vliml - MilMlM »
auf städt. und ländl . Besitz , an

I . und II . Stelle
werden fachmännisch und dis¬
kret jeder Zeit — ohne Kosten
— angelegt und bittet um
zefl. Zuweisung sreiwerdender
Gelder . 13012 .2.1

August Schmitt,
Bankkommissions- und Hypo»

thekengeschäft,
Karlsruhe . Hirschstraße 43-

Telephon 2117 .

Ml« and Witt Ml
in Karlsruhe und Umgebung , wenn
ein in Pforzheim gelegenes 2 Zim¬
mer - Wohnhaus oder tn der Nähe
Pforzheims gutgehende Wirtschaft
in Tausch genommen wird . Offer¬
ten unt . Nr . 5828275 an die Expe¬
dition der »Bad . Presse" erb.

Zu B . -Baden
ist ein in konknrrenzfreier , gün¬
stiger Lage befindliches, für Ge¬
schäfte aller Art geeignetes Haus
zum amtlichen Schätzungswert mit
3—8000 Mk . Angeld zu verkaufen ,
oder auch gegen ein Rentehaus in
Stuttgart oder Umgebung 5723a

einzutauschen
wobei noch Barauszahlung erfolgen
könnte. Ernstliche Interessenten
erfahren Näheres durch J . Wolf &
Sohn , Stuttgart . Sopbienstr .34 .

In Ettlingen
ist altbekannter

Gasthof
mit nachweisbar 400 Hecto jährl .
Bierverbrauch per 1 . November
oder später an tüchtige , solvente
Wirtsleute pachtfret , eventl . auch
bei Jl 5000.— Anzahlung — Hypo¬
thekenübernahme ist risikolos —
verkäuflich. Gefl . Offerten erbittet
der Eigentümer unter Nr . 5737a
an die Exp. der „ Bad . Presse "

. 2.2

Tüchtige

kautionssähig , für eine gutgehende
Wirtschaft in kleinem Amts¬
städtchen Unter -Badens per 1 . Ok¬
tober gesucht. Metzger bevorzugt.
Schlachthaus und Metzgereiladen
vorhanden . Zu erfragen bei der
Brauerei zum Storchen, A .-G.

in Speyer a. Rh .

Gast - u. Kurhaus
per Oktober zu pachten

oder zu kaufen.
Das Anwesen mit sdiönem Um-

aeläuüc befindet sich in schönster
Lage des badischen Unterlandes , in
bevölkerter, wohlbabender Gegend,
an Bahnstation , in einem Orte mit
ca. 4000 Einwohnern . Offerten
unter Nr . B27764 des . die Exped.
der „ Badischen Presse"

. 4 .4

Altertümer 'ffiü
H. Sammle , Jltalitnfe*ßr.22/2S

In einer größeren Stadt Oberbade«» ist eine
gnt eingerichtete
Maschinenbauanstalt

«nter bescheidenen Bedingungen zu verkaufen.
Glänzende Existenz für einen strebsame« , energische »

Ingenieur oder Techniker.
Näheres unter Nr . SS4va a« die Expedition

der „ Badifchen Presse" erbeten. 2.2
Am Turmberg

in Durlach,
nahe der künfti -

naen isauestelle der elektrischen
Straßenbahn , schiine 6.4

Villa
mit großen Zimmern und Veran¬
den. Garten mit Obstbäumen und
Ziersträuchern , hervorragend an¬
genehme, ruhige , staubfreie , ge¬
sunde , geschützte Lage, sofort

Für

zahle höä
Näh . 3

iste Preise . 5828591.2 .1
Zaldhornstr. 37 , Laden .

Waaen
Halbverdeck , gebr., gut erhalt ., sowie

Pferd
einsp . gef. u . geritten , mittelgroß ,
guter Gang , durchaus fromm und
autosicher, zu kaufen gesucht.

Offert , m. Preis unter 6784a an
die Expedition der „Bad . Preffe ".

Gesucht wird ein gut erhaltener
Metzger- , Färberei - oder ähnlicher

Einlpännmoagen
womöglich geschlossen. Ebendaselbst
auch ein Pferd , einspännig gut ge¬
fahren . Offerten unter 5828381
an die Expedit, der „Bad . Presse" .

MutrMafsen
Tolaladdierer

eine mit , eine ohne Scheck , zu
kaufen gesucht . Offerten erbeten
unter Nr . 5717a an die Expedition
der „Badischen Presse" . _ 3.3

Schreibmaschine,
gebr. , gegen kurant . Goldwaren
zu kaufen gesucht . Off . u . B28472
a . d . Exp , der „Bad . Presse" erb .

. wmm
70 mm Lichtweite , für Abdampf
sofort gesucht.

Offerten unter Nr . 5789a an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2 .1

Eisfchrank.
Großer aut erhaltenerEiSfchrank

od . Eisbrhälter für Restaurations¬
betrieb zu kaufen gesucht. Offert ,
erbeten an das

Bahnhof -Hotel
zu Rastatt . 5787a

IXohnhaus
Lnifenstrasze 35 a

aus dem Konkurse des Kauf¬
manns P . Verwimp , hier ,

3 stückig , mit franz . Mansarde » , je¬
weils 4 Zimmer nebst reich ! . Zu¬
behör, zus . od. geteilt alsbald zu
vermieten oder aus freier Hand
zu verkaufen . Die fast neue gut
erhaltene Einrichtung der bisher
als Büro benutzt. Parterre -Räume
kann evtl, mit verkauft oder ver¬
mietet werden. 13007

Näheres daselbst parterre oder
bei d . Konkursverwalter Rechtsanw.

W. Klinkowström, Herrenftr . 17.
2 Kräftige Arbeitspferde
wegen Mangel an Beschäftigung
für Mk . 1500 — zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B28536 an
die Exped. der »Bad. Presse " erb

Mg au ««taufen.
Offerten unter Nr . B27436 an

die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Zuverkaufen
2 Gasmotoren

12 u . 25 PS. mit 12653
2 Dynamomaschinen

wovon eine mit dem größeren Gas¬
motor direkt gekuppelL samt den
zugehörigen Strom - u . SpannungS »

S
' lern. Regulierwiderständen ,

altern .Doppelzellenschalter.alles
großer Marmorplatte montiert

und vorzüglich erhalten , wird wegen
Anschluß an das städtische Kabel¬
netz übrig , dem Verkauf auSaesetzt.
Interessenten wollen sich bei Haus¬

hofmeister Rogge , Karlstratze 10
dahier melden , woselbst auch di«
Angebote bis längstens Samstag ,
den 16 . August einzureichen sind .

/ )e ir r p
►

1 Sauggasanlage , 12 PS. (Ia
Fabr . , wie neu aufgearb .)

Dir . Benzin - u . Gasmotore ,
3—6 PS., lieg. u . steh . Benz u .
Beutz (neue sowie wenig ge¬
brauchte) für alle Betriebe
geeignet 12990 .3.1

1 ber . neue Zwilllngsma -
schine f .Metzger fotDteversch .
Cutter u . Wölfe

offerieren , um zu räumen , unter
weitgeh . Garant . u.Ratenzahlungen
zu enorm billigen Preisen .

Faafc & Brenneisen ,
Karlsruhe , Telephon 1550 .

fabelhaft billig !
Buffets , hochfein
Schreibtische elegant
Trnmeaus , große
PlüschdiwanS , ichöne
Chaiselongues , gut aearb .
B lurgarderoben, eichen

ompl . Einrichtungen spottbillig.
Möbelhaus Werner , Schloß-
platz 13 . Eingang Karl - Friedrichstr .

B
28595
95 Jl
35 M
30 M
35 Jl
24 Jl
16 Jl

MM
wenig gebraucht, nuftbaum pol .
mit 130 vm breit . SpregeHchrank
wird biN . abgegeben . « 28075 .3.3
Waldstratze 22 , Möbelhaus
Fahrrad mit Steilout

bereits neu , ist billig zu verkaufen.
13013 .Hirschstrafte «4 , Scitb . III.

Perser Teppiche
echre, billigst zu verkaufen . Anzu¬
sehen zwisthen 3—7 Uhr. B28a33
Durlacher-Allee26,1 Lr .»mittl .Eing.

Gespieltes , wie neu erhaltenes
Pianino ,

Heilbrrmner Fabrikat , für Jl 380
z« verkaufen. B38503

Günstiger Gelegenheitskauf .
O. 8tohr , Pianofortebauer,

Karlsruhe, Ritterstr. 11, Tel . 3387.

W )« r WallaH
Kommandeurpferd , 1,76 groß , acht¬
jährig und 3 .2

Frrchsslule
fSnsfiihrig » 1,70 groß , brav und
truppenfromm , geritten , zu ver¬
kaufen. Näheres unt. Nr. 12876 in
der Exped. der „Bad . Preffe " .

Verkaufs» Anzeige ! ; 3
Einen beinahe neuen B28550

Geschäfts - Wagen
(geschloff.) zu verk . Anzus. beiF . C ,
Clirlstmann , Markgrafenstr . 40.

Federnpritschenwagen m . Patent
achsen, ca. 25 Ztr . Tragkr . , Kasten¬
wagen. f. Landw . rc . geeign . , sowie
2rädr . Stotzkarren u . Dezimalwage ,
all . s. aut erh . , äutz . bill. zu verk. Nah.
B28567.3.1 Lachnerstr. 6, Stb . , p.

Spiegelschrank, 2türig . 48 Mk.«
Schreibtiffch . Pol ., 85 ML , Chif¬
fonnier , voll , 86 Mk ., Vertiko ,
pol.. 45 ML, Trumeau . pol . , 28 Mk»
Bücherschrank, pol ., 60 Wk. 12996
Bat er Weinheimer, Kronenstr . 32.

20 Diwans
neue, werden unt . Garantie v . 30,84
u . 40 Jl an verkauft , hochf. mod.
DrsfinS v . 54 Jl an . Keine Fabrik -
Ware . Polstermöbelhaus Böhler ,
Schiitzenstratz « »S. B38398.2.2

Poliertes Bett , massiv Eiche , mit
Federbett 25 Jl , Sofa 10 Jl , Küchen¬
schrank . Schaft u . Hocker zus. 12 jl ,
Waschtisch , Ovaltisch, bereits neu .
hochh. Bett sehr billig . B28512

Lud wig - Wilhelmstr . 18 , Hof.

Dittigzu verkaufen
2 schöne, gute vollständige Betten .
11645 Zadringerstr . 24 . 2. St .

Billig abzugeben :
1 Grammophon

mit 12 Platten i
1 Notenfchränkche « ■

aus Eichenholz , 1 großer |
Gaggenauer Gasherd .
13006 Waldstrafte 45 , 4 Tr .

Wenig gebrauchte

MIer-SAeibmMme
umständehalber billig abzugeben.

Offerten unter Nr . 13005 an bte
Erved . der „Bad . Presse"

Schaukasten-Verkauf.
Ein gr . Schaukasten 0.70 X 2.00 rn
billig zu verkaufen . Näheres bei

J . JLehner , Hofveraolder
5028562 Kaiserstraft« 2.37

Eine Partie angerostetes 2 .1

Bandeisen -
2211 mm. preiswert zu verkaufen .
Gefl. Offerten unter Nr . B28554 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Gut erhaltene

mittlere Figur , sind preiswert zw
verkaufen . Händler verbeten .
12969 Boeckhstrafte 3» . 1 l.

1.1 uawnernravr ^
DunkelblanerKasteuwagen ^ ieg»

u . Sitzwagen , zu verkaufe ».
« 28573 Rüvvurrerftr . 30 , M.

Dung zu verkauft «.
B284S8.L2 , » HMWWkM .
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Samstag abend Schluss unserer

P \ AS Pf
.

Roche !

Stadtgar,ten .
Donnerstag , den 14. August 1913, abends 8 Uhr

Militär-Konzert
mit kleinen Eintrittspreisen

gegeben von der Kapelle des

3. Badischen Feld-Artiilerie-Regiments Nr. 50.
Leitung : KönigL Obermusikmeister Schotte .

Inhaber von Stadtgartenjahreskartenund
von Kartenheften . . . . 10 Pfg.

Sonstige Personen . 20 Pfg.
Programm 10 Pfg . 12983

Die Konzert -Abonnementshaben Gültigkeit.
Die' Eintrittkarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Eintritt s {

MMMN

Restaurant,Goldener Adler *
Inhaber : Ernst Müller .

12 Karl -Friedriehstr . 12 . Telephon 2614 .
Spezial -Ausschank der Krauerei Kämmerer

S

Vorzügl . Frühstücks- , Mittags - und Abendtisoh
in und ausser Abonnement. 12843

Meinen Saal u . meine Vereinszimmer bringe ich besond. in Erinnerung.
• Jeden Donnerstag SKf* Schlachttag .

Achtun

13017

Heult grobes Sdiioditttit
sowie jeden Donnerstag :

Hmsgem. Leber- 1 Griebenmirste.
Schweinsknöchle v . Ripple .

Ksri Nagel , Metzger und Wirt
„zur Blume " , Zirkel 28.

Billiger Obftvertauf. B28610

?rima Tafel-Birnen . Pfund 30 3 2 Pfund 58 4
rima Tafel -Aepfel . Pfund 30 4 2 Pfund 58 4

Prima Tafel -Zwetschgen . . . Pfund 30 4 8 Pfund 56 4
Telephon 3473. Ernst Döring , Waldstratze 14 .

Achtung Hausfrauen !
Sie

w^ en
Sie

Ge,d Waldveilchenpnlver GesÄen
12992 das Paket zu 10 Pfg. 3 Stück zu 25 Pfg. kaufen bei
Albert Zotz , Georg -Friedrichstrasse 12.

rmwjuuuBwta

Eine hygienisch vollkommene , in Anlage und Betrieb billige

Heizung Einfamilienhaus
ist die verbesserte Zentral -Luftheizung . In jedes , auch alte Haus leicht einzubauen .

Prospekte gratis und franko durch
Schwarzhaupt . Spiecker & Co . Nachf ., G.m.is. H.1FrankSirta. M .

Reelles Heirats-Gesuch.
Oberkellner , 30 Jahre alt , durchaus nüchtern,

sehr !unft» und mufifliebend , mit heiterem Tem-' "" perament , wünscht die Bekanntschaft einer gebildeten
Dame (junge Witwe nicht ausgeschlossen ) zwecks baldiger Heirat .

Da Suchender gewillt ist, in Kürze gröberes Etablissement zu
übernehmen , wäre etwas Kapital erwünscht.

Damen aus dem Gastwtrtsgewerbe , mit edler Herzensneigung ,
die wirklich Liebe für Geschäft und Häuslichkeit haben , belieben ernsr-- — — st genauer Darlegung der Verhältnisse , wenn

chie (welche umgehend retourniert wird ), unter
Zeiterbeförderung an die Expedition der „Bad.
— Diskretion Ehrensache. — Anonym zwecklos .

StarMtril
Sektion Karlsruhe.

Donnerstag,
den 14. August 1913 :

Vepsins-Hbend
im Moninger , Garten oder Kapitelsaal ,

ui

S4F* Heute
Donnerstag abend 7*9 Uhr : \
Zusammenkunft

bei Sangesbrufier Jäger , „zum ]
» Hans Sachs “

, Karlstr . 72 . 12997 1
Z Die Vorstandschaft .
MHMMOMM

Ctfufm. Verein Hamburg)

Bezirk Kerlsralie .

Jeden Donnerstag abend
Versammlung im Restaurant
„Landsknecht" (Zirkel ) , Zimmer
Nr . 3.
4499 Der Vorstand .

National -
Stenographen -Verein .
Jed .Donnerstag , abds.7,9Uhr
Uebungs-Abenö
i. Vereinslokal : Gold . Krone
(Ecke Amalien - u. Douglasstr .)
Jed .erstenDonnerstag i.Monat

beginnt ein
neuer Anfänger - Kursus .

ifTil « Aeeh 4 etAM ein- und mehrfarbig , werten rasch tn&

J | Urv $ SKuflvIlt billig angefertigt in der Druckerei fcCJ
. Badische» Presse".

Büglerin , ^
perfekt, kann sich mit kleinem Ka¬
pital an neuem Geschäft in aus¬
sichtsreicher , konkurrenzloser Ge¬
gend beteiligen.

Offerten unter Nr . B28410 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb .

An kinderlose Familie wird ein
££ itth in gewissenhafte PflegeOe HIV gegeben bei 20—25 Jl
monatliche Vergütung . Schriftliche
Offerten A. I *. postlagernd Frei -
burg - Zähringen . B28495

SC Heirat . " SS
Welche Dame vermittelt (mögl.

nicht berufsmäßig ) einem Kauf¬
mann , 30er, in angeseh . Pofition
mit HoH . Ein !.. Heirat mit evgl.,
jg. Dame . Vermögen erwünscht.
Gefl. Zuschrift erbitte vertrauens¬
voll unt . Nr . B28557 an die Exped .
der „BadischenPresse". Diskretion
selbstverständlich.

Heirat .
Witwer , anfangs 40 , ev „ mit 2

K . , Mädchen v . 9 u . , 10 I . , mit
eigenem guten Geschäft , sucht die
Bekanntschaft eines älteren Dienst¬
mädchens 0 . Witwe 0 . K . zu
machen , jedoch nicht unter 35 I .,
mit 5- bis 6000 M Vermögen.

Rur ernstgemeinte Offerten wo-
mögl. mit Photographie unter Nr .
» 28556 o. d . Exp . d . „Bad . Presse" .

[ Samstag, 16. August,
5 Uhr :

Schillerstr . 22 .

Erstklass . Projektion .

I Künstlerifche, musikalifch.
Illustration.

| Angenehmer Aufenthalt.

Billige Eintrittspreise .

Hans Neumann ,
Direktor

| der vereinigten Kino-Theater
Karlsruhe . 12998

Heirat .
Witwer , 50 Jahre all , Bäcker ,

ohne Kinder . Vermögen 30000 Jl ,
wünscht Frl ., ev. . ohne Vermögen,
zu heiraten . Off. unt . Nr . 3528577
an die Erved . der „Bad . Presse ' erb.

Kerral .
Solider Mann (b . Arb .) , 29 I . a .,

evg . , 4000 Ji Permög ., später noch
10000 Jl , w . s. m. einfach., tüchtig.
Mädchen zu verheiraten . Offerten
unter Nr . 5828384 an die Expedition
der „Badischen Presse" erb . 2 .1

Heirat .
Solider , charaktervoller Herr ,

Ende der 20er Jahre , kath . , mit
eigenem Wohnhaus und schönem
Vermögen, wünscht mit charakter¬
vollen, braven Fräulein , möglichst
vom Lande , in Korresp. zu tre¬
ten , zwecks baldiger Heirat .

Verschwiegenh . Ehrensache. Ver¬
mittler verbeten.

Offerten unter Nr . B28382 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Heirat .
Fräulein , 26 Jahre alt , ev., Ver¬

mögen 20000 Jl , wünscht einen
mittleren Staatsveamten , auch ev.,
zu heiraten . Off. unt . Nr . B28576
an die Exped. der „Bad . Presse".

wäre geneigt , mit tücht.Bäckermstr.,
27 Jahre , kath. . in Briefwechsel zu
treten , zw . bald . Heirat . Ernstg .
Off. unter B28383 an die Expedit,
der „ Bad. Presse" erb.
£ „(JfthrrrtÄmlt Sretlauf , mteneu,SV' ÖUUllUÜ billig abzugeben.
5828606 WiUielmftr . 8 . 3. Stock .

Hodeme füappsnaaen ä
Verdeck werden prersw . abgegeben.
B-«» Kronenstx. 2, Hlh., 2. El ., lks^

Statt besonderer Anzeige.
Gestern mittag 2 Uhr verschied nach schwerem

Leiden , versehen mit den heiligen Sterbsakramenten ,
mein lieber Gatte

Matthäus Bender, Malier.
In tiefer Trauer :

Frau Bender .
Die Beerdigung findet am Freitag mittag 37 , Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt . B28588
Tranerhaus : Erbprinzenstraße 9.

Schluß -Woche
meines 13016

M» nngs-
ÄMrkmfes

Derselbe bietet
aussergewöhnlich
grosse Vorteile .

Sämtl . Artikel wie :

sind Skr zrl

SSf
" ermäßigt .

Kinder -Wage»
Klapp-Fahrstühlen
Veranda -Möbeln
KinderMöbel «
Ruhe -Stühlen
Reise-Körben
Korbwaren

Trotz dieser großen Preisermäßigung gÄe ich noch

doppelte Rabattmarken oder 10°|» Rabatt.
Versäumen Sie nicht diese außergewöhnlich günstige Gelegeichest

zu benützen .

J . Hess ,
Korbwareu» und J

Versand franko.

123 WerMtze 123.

Sommer-Theater.
Donnerstag , d . 14 . August

zum 1. Male, 87« Uhr

„ Fruhlingsluft
”

Detektiv-
A. Maier & Co ., G . m . b. H.
MannheimD . 6. «. Tel. 3305 , bei
Ermittelungen , Erforschungen u.
Privatauskünfte allerArt. 4239a*

Kinderschuhe
erstklassige Ware , gelb und schwarz
bis Größe 36 jt 2 .76,3.— , 3.50u .3.90,
früher .Preis Jl 9.— bis 12.—. Selten
günstiger Gelegenheitslauf . Nur
lolange Vorrat . 3528579

Näb. Werderstr . 96 , part . rechts.

Milttär -Mantel , hellgrau.
(Telegr .-Bataillon ) Mk . 18.—,
Reithose mit Lederbes. Mk . 6.—,
2 sehr schöne gleiche Betten , hoch-

häuptig mit la Rost, ä Mk . 55.—,
Sofa , aufgearbeitet Mk . 18.—,
2 schöneuied.Stühle zus . Mk . 5.— ,
groß . Gasbadeofen M . 25.— z.verk .
3328603 L-fstugstr . 33 , im Hof.

=E

9ean Kiffet
Hoflieferant

Telephon 335 n. 3345
empfiehlt lebendfrische

SlanfeUken
Schellfische

Cabüau 19081
Hohnmge

Heilbutt (im Antsdmüf )
Heue Matfee - und

VoOheringe.
Sommer -MaUahaetaffldn

Touren - und
Koneerven .

Weintrau ben
in Meinen Kjstebee.

Rabattmarken .
Prompter Verwand.

W Hühner •
«ma beste Leenssen.

Illustriert« _
Geflügelpark He _
HatWpittjtnnhi ITj
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Extra billige Preise !
Soweit Vorrat !

Weintrauben Jj SH
in Kisten von ca . 3 bis 6 Pfund ,
Brutto für Netto . . . . Pfund ■ 4

" Ausgewogen Pfund SO 4 ••

DfiHeaAkA HeuteimLaufedes
rTirSlCne Tages eintreffend MH MH

in Gittern von 7 bis 12 Pfund
Brutto für Netto . . . . Pfund 4

— Ausgewogen Pfund 42 4 — —

Salzburger Birnen . . . . . . . Pfund 35 J
Muskateller Birnen . Pfund 30 4

Zwetschgen . Pfund 28 4
Tafel -Aepfel . Pfund 28 , 38 ^
Bananen . . Pfund 384

Zitronensaft ohne Zucker . 7» FJ. 154
Himbeersaft , mit Raffinade eingekocht , 7i Fl . 1 .10
Touristen -Konserven . . . Dosen von 1 .20 an

enthält stets
die Zeitung : Deutsche Bakanzeu -

Poft . Esslingen 76 . 213a
Größeres Haus sucht zum Be¬

suche von
Fabrikbelrieben

zum sofortigen Eintritt fleißigen

Vertreter
mit festem Spesenzuschuß.

Angebote unt . Nr . 5791a an dte
Exvedition der „Bad . Presse " . 2. 1

Solventer Herr erhältkonkurrenz -
lose Alleinvertretung mit

Gesucht Laden (11 Mtt . breit) EMinge«.
' ' m »i . aj •l a rrr jc. rv ^ . Om « £C44Y**».

«in
liidjiip Senfe gefönt,

die geschäftsgewandt und arbeits¬
freudig sind , von leistungsfähiger
Firma , welche hier " *

Labenspeziatgeschafte
in Genuss Mitteln zu äußerst vor¬
teilhaften Bedingungen einrichtet .
Beste Gelegenheit zur Gründung
einer eigenen, soliden Existenz.
Erforderlich 8—1200 M bar . Of¬
ferten unter Nr . 5828530 an die
Expedition der . Bad . Presse" erb.

ZmgerBMchmker,
sauberer flotter Zeichner, für mein
Büro sofort gesucht . 5790a.2.1

Oehler ,
Baumeister — Architekt,

Lahr i . B .,
Werderstraße 70.

Zum sofortigen Eintritt wird von
größerer Maschinenfabrik

16d)rei (iqef)t !ie
mit schöner Handschrift , flotter
Rechner, gesucht .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
erbeten unter Nr . 6792a an die
Expedition der „Bad . Presse".

. » i II
Branchekcnntnisse, Kapital u. Auf¬
gabe des Berufs nicht absolut not¬
wendig . Näheres durch BischolT ,
Stratzbnrgi . E ., Waseneck 2 . -B28127

Musik.LeMe
Ein junger Mann aus guter

Familie , der den Berechtigungs »
ichein zum einjähr . Militärdienst
besitzt, kann in einem größeren
Geschäfte am hiesigen Platze sofort
passende Lehrstelle finden.

Gefl . Offerten unter Nr . 12975
an die Exp , der „Bad . Presse" erb .

Lehrling
mit gut . Schulbild , für kaufmiin .
Bureau gegen sofortig . Vergütung
gesucht. Offerten unter Nr . 13011
an die Expedit , der „Bad . Presse" .

Grössere Zigarrenfabrik , Nähe
Bruchsals , sucht zum möglichst so¬
fortigen Eintritt einen

Lehrling
mit guter Handschrift auS guter
Familie . Offerten unter Nr . 5801a
an die Exped. der „Bad . Presse".

Fröllleill gesucht !
j für Büroarbeit u . Kaffe
auf 1 . od. 15 . September .

! Offerten mit Zeugnis u.
Gehaltsansprüchen unt . Nr.

l 12977 an die Expedit , der
„Bad . Presse"

,-

Leistungsfähige Spezial - Firma ^ Per , 15 . September evtl . 1 . Ok -
tn i v # a t tobet lungere , tüchtige

wi& gifenfodonbßu Verkäuferin gesucht.
sucht an allen Plätzen Süddeutschl .

~

Vertreter
gegen hohe Provision . Off. unter
Nr . 12902 an die Expedition der
Bad . Presse" erbeten .

täglich zu verdienen .
AWZllll « Prosp . frei . Adressen-

Verlag ioh . H . Schultz , Cöln Nr. 136 .

Reklamevertreter - öesuch
.

Wir suchen für Elsaß - Lothringen und Baden einen gut
eingeführten , repräsentablen Vertreter . Derselbe muß in Reklame
durchaus versiert , von tadellosem Rufe u . in geordneten Verhältnissen
fein . Sehr hohe Provisionen fortlaufender Art . Bewerber , die auf
Vorschüsse spekulieren , zwecklos . Zuschriften auf Freitag abend an
The Globe, Aktien - Gesellschaft für Internat , üoteireklams Zürich

zu Händen des 5793a

Herrn V, Krüger, Karlsruhe , Hotel Viktoria .

Solider , strebsamer Mann
auch Nichtkaufmann gesucht zur Uebernahme des Vertriebes unserer
Fabrikate auch als Nebenerwerb für Karlsruhe und Umgegend.

Vollständig stMtfyt , mich md iptt» Well
(Aufstellen. Beaufsichtigen und Abkassieren ).

Zur Uebernahme sind Mk . 1500 .— in bar erforderlich . Herren ,
welche über vorstehenden Betrag verfügen , wollen umgehend schriftliche
Angebote mit kurzen Angaben der Verhältnisse einsenden . 5752a.3.2

Deutsche Automatrnban -Gesellschaft m. b. H.
Leipzig - Schleussig .

Gr. Kunstgewerbeschnle Karlsruhe.
Für die Bedienung der Zentralheizung (Niederdruckdampf¬

heizung ) an unserer Anstalt ist die Stelle eines

UW " Heizers "WU
(der zugleich auch die Arbeiten eines Hilfsdieners zu verrichten hat ) auf
1. Oktober dö . IS . neu zu besetzen . Tüchtige, solide Leute, gelernte
Schlosser oder Installateure , wollen sich bis spätestens 13. Septem¬
ber 1813 schriftlich bei der Direktion melden, unter Vorlage von
Lebenslauf und Zeugnissen , auch Leumundszeugnis , sowie eines ärzt¬
lichen Gesundheitszeugnisses .

Karlsruhe , den 13. August 1913 . Die Direktion .
12981 Hoffacker .

Küchen - Mädchen .
Für unseren Erfrischungsraum suchen wir

ein fleifliges sauberes Mädchen .
Vorzustellen zwischen 11—12 Uhr. 12993

HERMANN TIETZ .

finden dauernde Beschäftigung.
Mutt- Wuisffel -Wrik Durlach
David H . Falk in Durlach .

Gesucht jung . , herrschaftl .

Diener
zum 1. Oktober , Anmeld , baldigst.
12985_ M - ltkestrasse 27 .

Chices Barfrauleln
gesucht. Eintritt sofort B28598

Weinrestaurant Bodega .«*

Perfekte Köchin
auf 1 . oder 15 . September gesucht.

Frau Dr . De vis ,
1 2941,3 .3 Beethovenstraße 11 .

Aiochschülerin. d««
Junges Mädchen kann unter

günstigen Bedingungen das Kochen
erlernen . Erbprinzenstr . 36, II.

Haushaltung u . Kochen
erlerne » kann fleißiges , braves
Mädchen in großem Haushalt in
Karlsruhe ohne gegenseitige Ver¬
gütung . 1 Jahr Lernzeit Beding¬
ung . Kein Familienanschluß .

Meldungen unter Nr . 8328529
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten ._ 2.1

KüchenmiidHen
per sofort gesucht . 13019 .2.1

Lammstratzc 1 »
_ Prinz Carl .
Tüchtiges , braves

Mädchen
per sofort oder später gesucht,' nicht
unter 18 Fahren . 13020 .2 .1
Schmidt , Delikatessengeschäft,

Kaiserstraße 29.

AUeinmü - chen.
das einer guten , bürgerlichen Küche
selbständig vorstehen kann, auf
1 . Sept . gesucht bei hohem Lohn.
Zeugnisse erwünscht. B283'24.3 .2

Frau Fabrikant Barth ,
Karlsruhe . Vorholzstr . 2.

aui 1. Sept . ein tücht. ordentliches
Mädchen , welches bürgerlich kochen
kann und die Hausarbeit versteht,
zu kleiner Familie in Geschäftshaus .

Frau Felix Kühne !,
13010 .2 .1_ Durl . Allee 4.

Gesucht auf sof . od. 15. August
ein anständ . . fleißiges

ZWT- Mädchen
Rudolfstr . 14 . frort , lks . 9328343
Mädchen , das schon gedient hat

und kochen kann , sofort gesucht.
B28599 Waldstr . 35 . KI.

Vorzustellen nach 6 Uhr abends
Tüchtiges Mädchen für Zimmer

und Hausarbeit auf 15. Aug. oder
später gesucht. (828585

Amolienftr . 46 , 1 Treppe hoch .
Ein tüchtiges , fleißiges Mädchen

für alle häuslichen Arbeiten zum
1 . Septbr . gesucht. 5828570
_ Herrenftrasse 33 , 3. Stock .

Einfaches Mädchen gesucht sofort
oder später . B28566

Hirschstrasse 89 , parterre .

Kreuzstr . 21. mit S Schau »
fenst. , 2 Zimmern . Küche , sof. od. fp.
zu vermieten . Eignet sich auch für
mittl . EngroS -Geschäft. Kann auch
in 2 Läden eingeteilt werden .

MODES .
Für kommendeSaison suche

ich tüchtige, vollständig schul¬
freie 12979

II . Weitmnmll .
£ . ph . Wilhelm

Kaiserstrasse 205 .

Louis Schick \ aehf .
Manufaktur - und Kurzwaren .

B28492 Haslach i. Kinzigtal .

Lehrsräulein
mit guter Schulbildung kann sof.
eintreten bei Curt Kiedel &
Co ., Spezialhaus f. moderne Büro -
bedarf , Adlerstratze 4. SB28405 . 3.3

Möbellapezier
gesuchl.

Durchaus selbständiger Polsterer ,
der längere Zeit in ersten Ge¬
schäften tätig war , kann sofort
eintreten bei 5328470.2 .2

Gehr . Uimmelheber ,
Möbelfabrik .

f vleue Spürfraue«̂
II, auch aushilfsweise . Stelle ftn-
ul den : Restaurat .-Kochm , Prrvat -
Zimmerm . , Köchinnen u . Alleinm .
für hier u . auswärts , auch inlie
Schweiz. Näh. durch Karoline
Mu &hafen -Kast , Waldstr . 29 ,
2 . St ., Telephon 2581 , . gewerbs-
mäßigeStellenvermittlerin .B28806

RestlliikliljlülWchi«
Wk - N -?ÄL .-W -D

°L
die Exped. der „Bad . Presse .

Gebildete , tüchtige
~

Haushälterin
perfekt in Küche , Nähen , Bügeln ,
sucht Stelle zu einzeln . Herrn od .
kleineren Haushalt .

Gefl . Off . unt . Nr . 5328015 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Haushälterin ,
in feinem Haushalte , feinst. Küche ,
sowie Anstaltswesen gewandt und
durchaus erfahren , sucht Stellung ,
auch als Küchenwirtschafter,» . Nur
prima Referenzen stehen zu Dten -
sten . Off. u . Nr . « 28390 an die
Exped. der »Bad . Presse" erb .

Gebildkte Fra«,
31 Jahre alt , mit 12jähr . Tochter,
sucht Stellung als ftousftältMin
hier od. auswärts : selbige ist tüch¬
tig im Haushalt sowie im Kochen
u . Nähen, verzichtet evtl, auf Ge¬
halt u . wünschst ihr Kind mtt in
die Stellung zu nehmen.

Offerten unter Nr . B28ol3 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Waches Friittlein
gesetzten Alters , in allen häuslichen
Arbeiten inkl . Kochen perfekt,
wünscht , gestützt auf langjährige
Zeugnisse. Stellung zur Führung
eines Haushalts , wo Hilfe für
grobe Arbeiten vorhanden.

Offerten an Frau 8 . Hofmaun ,
Heidelberg . Kronprinzenstraße 22,
erdeten . 57S8a.2.1

Mädchen, welches biirgerl . kochen
kann u .

' in allen Hausarbeiten gut
bewandert ist , sucht Stelle für
tagsüber . Off . u . Nr . 5828568 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Einfamilien-Haus
mit 11 Wohnräumen . modern aus¬
gestattet (elektr. Licht ), Vor- und
Hintergarten . ist auf , 1 . Oktober d.
I . zu vermieten . Näheres 10700

Auf sogleich preiswert zu ver »
mieten 12844

rmi hellt , -nlchrillauilttgehenir
Räume ml Ms

(12,50X7.00 und 5,50X5,20 Meter
groß ) für Magazin oder Werkstätte
mit ruhigem Betrieb geeignet . Näh.
Herrenftrasse 91, Hmterh., H,

Bittet
Familienvater bittet edleMenschen

um « rot durch Beschaffung von
schriftlichen Arbeiten . „„„ „„

Offerten unter Nr . « 28596 an die
Erped . der . Bad . Presse" erb.

Äausmeisler-
Stelle oder dergl. s u ch t ruhige
ordnungsliebende Familie (Mann
Beamter u . gelernter Handwerker )
«8ÄÄ "W «> .. °>-
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

S Filialleiterin
Kaution kann gestellt werden.
Offerten unter Nr . 5328558 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.

Tücht. Verkäuferin ,
gesetzten Alters , mit guten Zeug¬
nissen

' aus der Kolonialwaren¬
branche, sucht Stellung a . 1 . Sept .

Offerten unter Nr . B28408 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Laden .
Gluckstrasse 19 schöner, großer

Laven mit Wohnung und allem
Zubehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . 10808*

Mm zu oentida
Friedricksplatz 10 tft eine

Wohnung — Bel-Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf ,sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4. St . 11”®*

Dismarckslr. 37 a
ist der 4. Stock , bestehend aus
8 Zimmern , Küche, Bad , Speise¬
kammer u . reichlichemZubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . In dieser
Wohnung befindet sich feit 20 Jahr ,
eine feine Fremdenpension . Näh.
Amalienstrnsse 79. 2 . St . 12546

Schöne » sonnige 10.5
5 Zimmerwohnung,

Küche mit Extra -AuSgang , 2 Man¬
sarden , 2 Keller, ist auf 1 . Oktober
zu vermieten . Die Wohnung ist
m 3. Stock und kann von 10 Uhr
ad angesehen werden . Näheres zu
erfragen Leopoldstr . 3, 2 . Stock ,
nächst dem Kaiserplatz. B24094

Leopoldslrasze 2 d
ist der 3. Stock - bestehend aus
5 großen Zimmern , Giebelzimmer .
Mansarde , Bad , Speisekammer u.
s. w . auf 1 . Oktober zu vermieten .
Preis 1300 .— Mk . Nah. Amalien¬
strasse 70 , 2. Stock. 12547

- LWiIiistriße 2 ß
nächst dem Kaiserplatz , ist in
feinem Hause per 1 Stock mit
5 Zimmern , Bad u . Zugehör
auf sogleich oder später zu ver¬
mieten . (Gas u . elektr . Licht ).

Erbprinzensir . 4«
im 4 . Stock ist eine Wohnung von
4 Zimmern an ruhige Familte per
1 . Sept . oder später zu vermieten .
Näh . rm Laden daselbst. 5828096

3 Zimmerwohnungen
Maxaustr . 44 , L. St . und Weltzieu -
strasse 3 , 4. Stock, modern aus »
gestaltet , elektr. Treppenbeleuchtung
auf 1 . Okt. (auch früher ) zu ver¬
mieten . Näh . Part , links od. Kaiser-
Allee 73 , Werkstätte . 12886

Wegen Versetzung
ist schöne, geräum . 3 Zimmerwoh¬
nung mit reich!. Zubehör auf 1 . Okt.
billig zu vermieten im Ev . Ge -
meinbehans der Südstadt . 4 . St ..
Eing . Marienstr . B28456.3.2

Wohnung . 2. Stock . 3 Zimmer ,
Küche , Balkon , Veranda , Abort im
Abschluß , per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Erfr , Jorkstr . 25 , Part .

Adlerstr . 36 ist eine schöne B ;rr -
zimmerwohnung mit Zubehör a.
1 . Okt. zu vermieten . Anzuseben
v . 10—4 Uhr . Näh . Part . B28271

Augartenstraße 17 ist eine Woh¬
nung von 1 gr . u . kl. Zimmer ,
Küche u. Keller auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näh . im Laden . B«« ,

Boeckhstrasse Ai , 4. Stock , ist eine
schöne Zweizimmer - Wohnung
mit Bad , Balkon , Veranda und
Kammer auf 1 . Sept . oder 1 . Okt.
zu vermieten . B28423.3.2

Drgenfeldstrahe 5 , IV . . ist schöne.
Helle 2 Zrmmerwohnnng mit
Mansarde auf 1 . Oktober zu
vermieten . 5828518

Kaiser - Allee 61 ist eine schöne
4 Zimmer -Wohnung mit Zubehör
sofort oder 1 . Oktober zu ver¬
mieten , Näheres 4 . Stock , links.
Telephon 1895 . 5828519

Äaiserstrasse 71 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche nebst Zubehör auf 1 . Okt.
zu vermieten . Näheres in der
Bäckerei. B28538

Äaiserstrasse 287 . über 2 Treppen«
5 Zimmer -Wohnung an kleine
ruhige Familie auf 1 . Oktbr. zu
vermieten . Preis Jl 780 .— .

12945 .3.2 Wissler .
Korndlumenftr . 7 , 2 . Stock . , leeres
aer . Zimmer , gr . Veranda , Gas ,
Kochraum, evtl . gr . Maas ., gesunde
Lage, an einzelne Person sofort zu
vermieten . B27582. 10.5

Luisenstratze 87 ist im Vorderhaus
eine Mansardenwohnung . 1 Zim¬
mer , Küche u . Keller auf 1 . Okt.
zu vermieten . Näheres Vorder¬
haus . I . Stock . B28560

Mendelssohnplatz 3, 1 u . 3 Trepp .,
gegenüber Gotel „Grüner Hof " ,
sind zwei schöne, moderne Fiinf -
zimmerwohnungen mit Bad und
reichlichem Zubehör sofort bezw .
1 . Okt. zu vermieten . Näheres
daselbst, 3 Treppen , von 10—12 u.
2 bis 5 Uhr . 11226 '

Schwancnstr . 34 , nächst Kronenstr . ,
ist im IV . « tock 1 Wohnung von
2 Zimmern . Küche u . Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten . Er¬
frag . II . St . , r . 5828565

In schönster Lage Ettlingens ist
in sommerlich gel. hübscher Prllo
eine Herrsch aftswohnuug von 5,
evtl, auch 8—10 Zimmern , mtt alle».
Komfort , und gr . Gartenanteil , per
1. Ott . zu vermiete ». _

*
Gefl. Offerten unter Nr . 4878a a».

2 out ototii « 3 tmmer , usamme,
Wohn- u . Schlafzimmer mit Bad
auf (Wunsch Pension , sofort zu ver
mieten . Stefauienstrasse 7. part .
5628580 neben OberlandeSgerrcht

Kaiserplatz.
Amalienstrasse 78 , l , ist Wohn
u. Schlafzimmer ohne vis-ä-vi.

■ mit separ . Eing . sofort od. spate»
zu vermieten . B2860!

Gut möbliertes Wohn- u. Schlaf
zimmer ev . auch einzeln sofort zr
vermieten . Gutenbergplatz , Eing
Goethestr. 45 , 1 Tr . rechts. B2856?

» ff- Zimmer
mit separatem Eingang , tadellos
möbliert , an nur besseren Herrr
sofort oder später zu vermieten

Waldhorustr . 18, nahe Schloßpl

Zu vermieten
schönes , grosses Zimmer , ungeniert
per 16. August , mit oder ohm
Pension , ebenfalls ein kleineres
per 15. Septbr ., bei Witwe ohn»
Kinder . B28564.2.1

klauprechtstrasse 10, 2. Stock.
Großes , gut möbl. Zimmer vis-ä

vis Stadtaarten per 1 . August od
später billig zu vermieten , ev . auch
Schlaf - u . Wohnzimmer . Näberei
B28552.4.2 Ettlingerstr . 4» . IV. I .

Einfach möbl., ruh . Zimmer ir
gutem Hause sofort zu verm.
5828348 S - fieustr. 28II .

Freundl . möbliert . Zimmer ist
auf sofort od . später billig zu verm
5828571 Adlerstr . 5 , IV. St

Einfach möbliertes , schönes Man
sardenzimmer sofort oder später zr
vermieten . Näheres zu erfragen
Kaiserallee 67, parterre . 13014
Adlerstr . 27 , 2 Treppen , ist hübsch
möbliertes , auf die Straße gehen
des Zimmer sofort an best . Herr »
zu vermieten . B28604

Akademiestrasse 1«, I. Etage , ist
sehr gut möbliert . Zimmer sofov
zu vermieten . B2854L

Akademiestr. 16, Stb ., II . St . , hell
freundl . möbl . Zimmer qu verm.
ein Geschäftsfräulein würde , eir
schönes Heim finden . 9328267

Akademiestr.49, parterre , gegenüber
dem Palais Prinz Max , ist ein
schöne», gut möbl. Zimmer sofort
od. spät, zu vermieten . B28587.2.1

Amalienstraße 34 Wohn- u . Schlaf
zimmer , gut möbl. , sehr freund¬
lich. 1 Treppe hoch, sofort billig
zu vermieten . B2833<

Brlfortstratze lfr, II , ist ein fern möb¬
liertes Wohn- und Schlafzimmer
ä 42 Jl wegen Abr. abzuo.

Durlacher Allee Nr . 20, 4 . Stock
ist ein schön möbl. Zimmer , sep .
in schöner , freier Lage , billig
zu vermieten . B28414

Friedenstratze Ü7 , Sonnragshlav ,
Wohn- und Schlafzimmer , fein
möbliert , sofort zu vermiete !!.

1 Stiege hoch . 5828575 .
Herrenstratze 62,3 . St . , gegenüber
dem großh. Garten ist ein kleineres
gut möbliertes Zimmer zu ver
mieten . B28808.21

Kaiserstr. 13/15 , III . St . , l . . is
gut möbl. ungeniert . Zimmer an »
sofort od. spater billig zu ver.
mreten . '2323273

Kaiserstrasse 175, 3 Treppen , möbl
Zimmer mit ober ohne Pension
an Herrn oder Dame sofort oder
später zu vermieten . B28524

Kopellenstraße Ti , 4. Stock , ist ein
gut möbliert . Zimmer per sofort
zu vermieten . B28611.2 .1

Körnerstratze 21, III . Stock , ein.
faches , sauber möbl . Zimmer an
soliden Arbeiter zu verm . B28561

Kreuzstrasse16, l Tr . hoch , erhalten
1 oder 2 solide Arbeiter Kost und
Wohnung zu bill . Preis . 5828001

Äiintheimerstr . 9, 4 . Stock rechts,
ist ein freundl . möbl. Zimmer zu
vermieten . 5828593

Schesfelstr. 8 ist ein auf die Straße
geh ., möbl. , heizb. Mansardenzim¬
mer an ruh . Person zu vermiete ».
Näheres 2 . Stock , rechts. 5828586

DchiHerslratze 23, !l.
ist ein schönes Balkonzimmer mit
gut . Pension sof . zu verm . B28572
Schützenstratze 2 , III . St . , rechts,
beim Stadtgarten , ist ein fein
möblirtes Zimmer an einen solid.
Herrn zu vermieten . B28153

Waldhornstrasse 3». 3 Lrepp ., ist
ein fein möbl. Zimmer für sotort
oder später zu verm . B28597.2 .1

Westeudstrasse 20 . Hochparterre .
sind % gutz mübl. Zimmer ^ Wphn -
und Schlafzimmer , sofort oder
später zu vermieten . • 5828574

Ziihringerstr . 9 hübsch möbliertes
Zimmer mit Klavier für ig.
Herrn mit od. ohne Pension sof.
zu vermieten . 5828295

Waldhornstraße 6 ist im LinterhS .
pari . , eine schöne 2 Zimmer¬
wohnung mit Koch- und Leucht¬
gas auf 1 . Okt. billig zu verm.

182644.3 Zu erfra gen VbhS . Part .
Zähringerstraßr freundl . 5 Zim-

im Laden .
Zähringerstrasse S8 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmer , Alkov
u . sonstigem Zubehör auf 1 . Okt.
od . früher zu vermieten . Zu er¬
fragen i. 2. Stock , r . 8328379

Junges Ehepaar sucht per
1 . Sept . schöne, ruhig gelegene

möglichst Einfamilienhaus . _Gefl. Offerten unter F . & . I J,
186015764a an die Exped. der
Bad . Presse".

"
_ T2

Für ältere Frau wird ein un -
möbliertes Zrmmer mit Kochge-
legenheit gesucht. Offerten unter
Nr . B28346 an die Expedition der
»Badischen Presse" erbeten . 3.3



Herren
Bis einschl . Samstag zu auffallend billigen Preisen . Soweit Vorrat

Farbige Oberhemden
Percal , durchgestr . , vorzügi . in der Wäsche Stück

Farbige Oberhemden
Percal , prima helle und dunkle Dessins Stück

Farbige Oberhemden
aparte Dessins , prima Qualität . . . . Stück

Weiche Pique - Oberhemden
Ripsfalten , angenehm im Tragen . . . Stück

Herren - Nachthemden
mit färb . Besätzen , Stehumlegekragen u . halsfrei

2 .40
3 .70
4 .90
3 .20
4 .20

M

1 Herren - Kragen I
= 6 elegante moderne Formen , anqebog , Stück y sebog .

umgelegte und abgerundete Ecken ,
Steh um lege - und amerikanische Form 3 Stück 1 . 25 W

Herren - Krawatten
Regatt . u . Schleifen , für Steh - u . Steh Umlegkragen

Breite Selbstbinder
neueste Tupfen u . Natte , in mod . Farben Stück

Breite Selbstbinder
neue Balkanmuster , in 12 Farben . . . Stück

0 .45
0 .60
0 .90

Herren -Westen o Herren -Hosenträger , ALL , n QP
helle und bedeckte Muster , zum Waschen , Stück 4lu * TV / mit Wäscheschoner , od . auswechselb . Ersatzteilen N/ . C/O

BiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiftuninffliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinliHniitiiiiNiiiiiiii »

Farbige Sporthemden
Sportflanelle , moderne Streifen . . . .

Farbige Sporthemden
grau und grüne Sportstreifen .

Einfarbige Sporthemden
aus porösen Stoffen , weiss und beige

Weisse Sporthemden
mit Robespierrekragen , zum offen Tragen

Herren - Manschetten
gar . 4 fach , mit runden u . geraden Ecken

Herren - Spazierstöcke
Malacarohr mit neuesten Beschlägen . .

Stück 2 . 80

Stück 3 . 60

Stück 3 . 90

Stück 4 . 76

Paar 0 .50
Stück 0 . 95

Strohhüte ohne Rück¬
sicht auf

den seitheri -

j für Herren , Knaben und Kinder gen Preisi

Serie 1 Serie 2 Serie 3 =

uck 60 90 / 1 .40 Schirme
Entoutcas Knöpfen .

iiiiiffliiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiM

Stück

Serie 1 Serie 2 Serie 3 i

3 .50 4 .50 5 .50 ]
iiiiiiiiiiiiiimniiiiiiiiUHiiiiiiiiimmiiiiiiBuiifHiiiiifiiiiiiitiiiuiiiiHuiiiuiHiul

| F Bis einschl . Samstag : Schuh waren zu Sonder - Preisen . "HW

hiiiiiiihiiiiiiiii

auf sämtliche
m

Koffer und
D Reiseartikel

SSV ’

jj&&& ■§

WA TMWe HochWiile Kmlsnihe inBafl«
Abteilung für Mathematik und allgemein bildende Fächer, für Archi¬
tektur , Jngenieurwesen , Maschinenwesen, Elektrotechnik, Chemie ein¬
schließlich Pharmazie und Forstwesen. Besondere Institute und große
neue Laboratorien für Maschinenwesen, Elektrotechnik, Chemie und
Elektrochemie. Beginn der Einschreibungen für das Wintersemester
1 , Oktober 1913 : Beginn der Vorlesungen : 20 . Oktober. Aufnahme¬
bedingungen kostenfrei. Ausführliches Programm gegen Einsendung
von 60 Pfg ., Ausland 75 Pfg . vom Sekretariat erhältlich . 5744a

Der Rektor:
Dr. Zwiedineck von Südenhorst .

HandelsschuJeir
Badische Handels-Lehr-Anstalt

Karlsruhe , Lammstr . 8 . Tel . 3121 .
Erste Lehrkräfte . 6 geräumige , helle Lehrsäle ,
Bewährte Lehrmethoden .

30
| ^

“ aschinen versch -

Sehr gute Erfolge.
Leiter der Anstalt ist akad . gebild. staatl . geprüfter Handelslehrer .
Am 15 . September beginnt J ahr es -
unser W In tersemes ter mit Handel s . K ti r «t e
3 -,4 - , 6 - u . » monatlichen na “ aeis

_
se ‘

Kursen . apracnen .
Für Personen beiderlei Geschlechts , jeden Alters und Berufs .

Auswärtige erhalten Fahrpreisermäßigung .
Anmeldungen werden schriftlich oder mündlich im

Kontor der Schule entgegengenommen . 12353 .6.2

Tages - und Abendkurse .
Prospekt und nähere Auskunft
:: an jedermann kostenlos ::

Land-Erziehungsheim fürMädchen
Schloss Hemsbach '

S
BÄ KLÄS 1“

ermöglicht eine praktisch -körperliche und geistig-wissenschaftliche Ausbildung
n gesunder , ländlicher Umgebung bei schneller und bequemer Erreichbar¬
keit der Kulturgüter umliegender Städte . Auf Wunsch kann das Abitur an
staatlicher Anstalt unter Verbleib im Internat abgelegt werden . F . u . 0 . Bierau .

Möbeltransport ,

KsMsiraßia1
Telefon H8 159 + Bflfhesfwsw 30

ii-astgin q atjgsj ]

*■

Privat - Entbindungsheim
JHftÄ - Frau Baniselh, Granat ,

Für Delikatesshandlungen , Konditoreien, Bäckereien u . Metzgereien
empfehle ich

Torten u. Buffet -Platten
rund und viereckig , mit und ohne Firma , zu billigen Preisen .
Franz Hug , Karlsruhe 1 . 8

Glas und Porzellan , Kreuzstrasse 20. 12924

Günstige 5ÖPfg .=
Geld-Lotterie

Ziehung sicher 6. September.
1617 Geldgewinne

I ,
0000 Hk.

Hauptgewinn

4000 Mk.
1616 Geldgewinne

6000 Mk.
II L . 5 M, Portou.Liste25 «s, j
empf . Lotterie -Unternehmer

J. StOrmer
Filiale : Kehla .Rh .,Hauptstr.47 I
In Karlsruhe : Carl Giiti ,

HebeUtrasse 11/15.
J . Dahringer , und alle Los¬
verkaufsstellen . 5626a .5.2

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren¬
kleider. Pfandscheine , Gebisse.
Stiefel . Uhren. Gold . Silber «.
Brillanten » Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten » ganze Haus¬
haltungen . sowie einzelne Möbel¬
stücke «nd zahle hierfür , weil das
grüsste Geschäft mehr wie jede
Konkurrenz. Gest. Off. erbittet
Erstes größtes An - u. Berkaufs -
ms7 geschäft. vorm. Levy
TeL 2015 . Markgrafenftr . 22 .

Damenbart
lästige Haare an Händen und
Armen werden leicht , schmerz -
«md gefahrlos ln einigen Minuten
_ _ entfernt mitRino -

Depilatorium
Dieses Enthaarangspnlver wird ein¬
fach mit Wasser ingefeuchtet and
einige Minuten aufgelegt

Greift die Haut nicht an .
Flacon lk . 1 .28 .

Nur echt mit Firma :
Rieh. Schobert5 Co. G.m.b.B.WehbSh't
Depots :

Internationale Apotheke
Hof-Apotheke 3928a

Rosen - Apotheke, Rüppurrerstrasse
Ecke Rankestrasse .

Drogerie Th. Walz, Kurvenstrasse 17 .
Westend -Drogerie

Drogerie J. Dehn -Nachf.
Engel-Drogerie , Werderplatz 44 .

StrauD - Drogerie , Karlsruhe - Mühlburg
Drogerie Willi. Baum, Werderplatz 27,

erh. Aufm, muttert .
Pflege , bei deutscher

-irrte. Diskr . Aust . 1824883
Obermayer , Beauvau 15 ,
st . Frankreich . '

Städt. Viervvbtbab .
1. August

Ferienkart «« zu ermätziaten Preisen für das Schwimmbad
ust bis 15 . September giltrg 12036 .6 .6

für Erwachsene . 5 Mk .
für Kinder . 3 Mk .

Lplitjahrsz« lhtl> itWsrkt8llljri. B.
Am Dienstag, den 26. Anguft 1913,

von vormittags 10 % Uhr an,
findet in Lahr auf dem Viehmarktplatze (Wiese beim Stadtpark ) der
alljährliche

Zncdtuiehln«rkt
für Zuchtvieh aus den mittelbadischen Verbands -Zuchtgenossenschaften
statt .

Dieser Markt darf nur mit anerkannten , mit Ohrmarke versehenen
und in die Register eingetragenen männlichen und weiblichen Tieren
aus den mittelbadischen Zuchtgenossenschaftenbefahren werden.

Zugleich findet ein Markt für Zuchteber und Zuchtböcke statt.
Verbunden ist damit eine

Prämiierung
für männliche und weibliche Zuchtrinder .

Die Prämiierung wird
am Dienstag , vormittags von 7- -10 Uhr ,

auf dem Viehmarktplatz vorgenommen.
Für entsprechende Unterkunft für die Nacht ist Gelegenheit ge¬

boten.
Frachtfreie Rückbeförderung der unverkauft gebliebenen Tiere

wird auf den Bad . Staatseisenbahnen gewährt .
Der Auftrieb von Markttieren aller Art aus Gemeinden , welche

nicht länger als 4 Wochen frei von Maul - und Klauenseuche find, sowie
der Zutritt von Personen aus Gehöften, in welchen Maul - und Klauen¬
seuche herrscht, ist verboten . 5642a

Lahr , den 31 . Juli 1913 .
%t Iirektion kt Znchtgemssenschast :

Beck.
Der Mlrat :
Dr. Altfelix .

Herren- und Damen-Maßgeschäft
Sämtliche Herren - und Damenkleidung.

Hermann Friedrich , 19 Schätzenstrasse 19,
13,10 Lehr-Institut für Damenschneiderei . 5546

Ich Zahler
höchste Preise für abgelegte Herren -

iZ b,nJIrifa,6d)itÖe,f5iiel
Uniform . , Weißzeug. Pfandscheine.

J . « lotaer , Markgrasenstr . 3.

Preitzelbeeren
liefert schöne, frischgepflückte Ware ,
jedes Quantum , zu Tagespreisen .

Friedrich Fa ißt ,
6781a Waldbeerenbersand

Mttteltal . O .-A. Freudenstadt .

Bester Zahler
abgelegt . Herren - u . Damenkleider ,
Schuhe. Stiefel usw. Postkarte ge¬
nügt . Komme ins Haus . 1828378
J . Brauner , Schwanenstr . 19.

Dome»
finden streng diskrete liebe¬
volle Aufnahme bei deutscher

Hebamme. B«rs
Witwe L . Baer , Aancv ,

Frankr.) Rue Pasteur 36 .

Hildrizhauser

Jod -Radi «m-8ithi «mquelle.
Aerztlich empfohlen bei Arterien .
Verkalkung. Schlaaanfällen , Ner
venleiden,Hautkrankheiten, (Kropf -
Hals - u . Bauchdrüsenleiden/Leber -
Nieren -, Gallenstein- u . Blasen

leiden . Frauenkartarrhe .
Eine dankbare Patientin schreibt

„Schon S mal wurde ich wegen
Kropf operiert , doch erfolglos
Nun gebrauche ich seit einem halben
Jahr das Wasser der Heiligenquellt
Hildrizhausen und bin von allen
Beschwerden frei ; gleichzeitig ist
ein lästiger Ausfluss verschwunden
Dieses Wasser ist ein Segen für
die Menschheit.

Stuttgart . E . B .“
DaS Originalschreiben wird nach¬

gewiesen durch die Brunnen¬
verwaltung . 5485a

Hauptnrederlagen für Karlsruhe :
Balun & BaSler , Zirkel 30 u . A. Volz,
Angartenstraße 89 , Telephon 3277.
Pforzheim : Dr. Gerstner, Kron¬
prinzen ftr . 11 . Mannheim : Peter
Rlxius, 0 7, 13, Teleph . 6796 , sowie
LudwigShasen a . Rh . Auch erhältl .in allen Apotheken u . Drogerien .

„Wenn Sie von hartnäckigen
Hautausschlägen , Flechten, 2229a

Hautjucken
usw, geplagt sind, so daß der Haut¬
reiz Sie nicht schlafen laßt , bringt
Ihnen „Saluderma , eine neuartige
medizinischeSeife in weicherForm ,
rasch Erleichterung " . Aerztl . warm
empf. Dose 50 Pf . u . 1 M . (stärkste
Form ). In Karlsruhe : W.Baum .
Werderstraße 27 . H. Vieler . Kaiser¬
strabe 223 , W. Tscherning . Amalien -
stratzel9 ; CarlRoth . Herrenstr .26j28 ,O. Mayer , Wilhelmstrabe Nr . 20,
Th . Walz , Kurvenstraße Nr . 17 ; in
Mühlburg : füiqt Strauß ; in
Durlach : Aug. Peter , Drogerie

Ia . Apfelwein
naturrein und glanzhell empfiehlt
und liefert in einzelnen Gebinden
und in Waggonladungen billigst:
Offerten gratis 4791a10.7
Apfelweinkelterei Carl Sator

Elsenfeld - Oberubur « a. M .

Mm - «O MMer ,
sowie neue und gebrauchte Fäffer
hat zu verkaufen B23L69
A. Sperling , Küfer , Göthestr . L8.

Billig zu verkaufe»
ein kleines Warenlager , besteh , in
Knrzwaren und Putzarttkel .
. Wo ? zu erfahren uni . Nr . 5779a
tnder Expedition der »Bad . Presse".
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